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Das Fazit
des Deutſehen Rundflugs

Der deutſche Rundflug um den Preis der Lüfte
gehört der ſportlichen Geſchichte an Es war das erſte Mal
daß ein Unternehmen von dieſem Umfange in Deutſchland
durch die Preſſe ins Leben gerufen worden iſt das meog
auch viel dazu beigetragen haben daß das Jntereſſe der
großen Maſſen für dieſe ſportliche Veranſtaltung ganz un
gemein rege geweſen iſt und zwar nicht nur in Berlin
ſelbſt nicht allein in den Etappenorten ſondern in allen
Gemeinden die einigermaßen in der Rähe der Flugſtrecken
lagen Man kann ſagen daß durch dieſe eine Veranſtal
tung der Flugſport in Deutſchland ganz außerordentlich
populär geworden iſt und daß er das vorher bei uns aus
begreiflichen Gründen weit regere Jntereſſe für die Luft
ſchiffahrt einſtweilen völlig in den Hintergrund gedrängt
hat Niemand ſpricht zur Zeit in Deutſchland von Zeppelin
oder Parſeval das kommt nicht nur daher daß während
der letzten Wochen auf dieſem Gebiete wenig zu berichten
war ſondern auch von einer gewiſſen Enttäuſchung die ſich
der Maſſen bemächtigt hat nachdem immer wieder von
neuem Havarien die ſchönſten und ſtolzeſten Luftſchiffe zer
ſtört hatten Ganz anders die Flugkunſt Bei dieſer kommt
vor allen Dingen die perſönliche Anteilnahme der Maſſe an
dem einzelnen Flieger zur Geltung dem Flieger der mit
ſtändiger Einſetzung ſeines Lebens ſein Flugzeug von Etappe
zu Etappe von Sieg zu Sieg ſteuert Ueberhaupt tritt ja
in der Aviatik das Flugzeug weit hinter dem Flieger zurück
ganz im Gegenſatz zur Luftſchiffahrt bei der das Syſtem
alles der Steuermann ſofern er nicht gerade Graf Zeppe
lin heißt nichts iſt Jn der Luftſchiffahrt iſt das Trans
portmittel in der Flugfahrt der Flieger mehr gefährdet
dieſes pſychologiſche Moment iſt nicht außer Acht zu laſſen
wenn man nach den Urſachen des Umſchwungs der Volks
teilnahme an den beiden großen modernen Errungenſchaften
fragt Wohl iſt auch das Flugzeug ſtändig zugleich mit
dem Flieger gefährdet aber einmal ſind ſeine Koſten im
Vergleich zu denen eines Luftſchiffs unbedeutend dann
können Schäden an Flugzeugen wenn ſie nicht gar zu arg
ſind ſchnell ausgebeſſert werden ohne daß der Pilot da
V in ſeiner Teilnahme an der Konkurrenz gehemmt
wird

Kann man alſo ſagen daß die Flugfahrt heute in
Deutſchland populär vielleicht nicht minder volkstümlich
als in Frankreich iſt ſo muß man auch wieder fragen ob
die Leiſtungen der deutſchen Flieger während des Rund
fluges dem entſprochen haben was man von ihnen billiger
weiſe erwarten konnte Denn die Popularität an ſich wäre
bedeutungslos wäre überdies wohl nur ein kurzes Stroh
feuer ſofern ſie nicht durch Leiſtungen hervorgerufen iſt
die der allgemeinen Anteilnahme der Oeffentlichkeit würdig
ſind Da muß man denn ſagen daß das aviatiſche Ergebnis
des deutſchen Rundfluges die Erwartungen weit übertroffen
hat Konnte man doch vor dem Beginn der Konkurrenz von
ſehr erfahrenen und durchaus ernſt zu nehmenden aviatiſchen
Fachleuten oft genug die Befürchtung hören daß möglicher

weiſe überhaupt keiner der deutſchen Konkurrenten wieder
bis zum Ziel zurückkehren werde Selbſt die zuverſichtlichſten
Leute glaubten daß allenfalls zwei Mann mehrere Etappen
würden erfolgreich überwinden können denn man erinnerte
ſich daß der vorjährige Circuit de Eſt im Grunde nur von
vier Fliegern ernſthaft beſtritten wurde und man war der
feſten Ueberzeugung daß die franzöſiſche Aviatik ungezählte
Längen vor der unſeren voraus ſei

Es iſt man kann das mit Befriedigung und Genug
tuung konſtatieren anders gekommen Allerdings hat keiner
der Flieger ſämtliche Etappen zurücklegen können und
namentlich das plötzliche Verſagen Lindpaintners von
Münſter ab hat ſehr enttäuſcht Aber man darf nicht über
ſehen daß die Veranſtaltung in Bezug auf das Wetter un
gemein von Mißgeſchick verfolgt war und daß bei gün
ſtigeren Witterungsverhältniſſen das Reſultat gewiß noch
ein beſſeres geworden wäre Die Frage ob das Organi
ationskomitee nicht beſſer daran getan hätte einen meteoro

logiſch günſtigeren Zeitpunkt als gerade den in Weſtdeutſch

e ſo veränderlichen Juni zu wählen kann hier außer Be

r erung gezeigt werden konnte was unſere Flieger zu
eiſten vormögen Sie haben auf alle Fälle ſehr ehrenvoll

abgeſchnitten zumal der Vergleich mit den Fliegern des
weſteuropäiſchen Rückfluges Jm Verhältnis zur Zahl der
Aennungen war der Prozentſatz der Flieger die am Deut

Rundflug erfolgreich teilgenommen haben weitaus
sünſtiger als der der Teilnehmer am franzöſiſchen Fluge

Aber noch eins kommt auf die Aktivſeite der deutſchen Ver
anſtaltung Sie iſt von ſchweren Unfällen nahezu völlig
verſchont geblieben nur der Sturz Müllers in Magdeburg
war ernſteren Charakters wird aber aller Wahrſcheinlichkeit
nach für den Flieger auch keine ernſteren Folgen hinter
laſſen Demgegenüber brachte gleich der Auftakt des
Pariſer Unternehmens mehrere ſehr ſchwere Kataſtrophen
zwei dieſer Unglücksfälle bei denen die Piloten auf ihrem
Flugzeug verbrannten ſind die fürchterlichſten die die Ge
ſchichte der Aviatik bis heute kennt

Es wäre naturgemäß völlig verfehlt die abſolut be
trachtet größeren Leiſtungen der beſten franzöſiſchen Flieger
zu verkennen und gering zu werten Jhnen kommt aber die
reichere Erfahrung und die weiter entwickelte Flug
maſchinen und Motoreninduſtrie zugute ſchließlich darf auch
nicht vergeſſen werden was im Grunde die Hauptſache iſt
daß die franzöſiſchen Flieger ſchon ſeit langer Zeit mit weit
größeren Summen an Preiſen als die Deutſchen rechnen
konnten Mit anderen Worten Die franzöſiſchen Flieger
befinden ſich in beſſeren Verhältniſſen ſie hatten mehr
Mittel einzuſetzen und auch zum Fliegen gehört wenn man
etwas dabei verdienen will Betriebskapital Die deutſchen
Flieger haben dagegen erſt diesmal Gelegenheit gehabt
wirklich namhafte Summen zu gewinnen Waren auch
früher ſchon gelegentlich ganz anſehnliche Beträge ausgeſetzt
ſo waren doch die Ausſchreibungen entweder derart daß
einer alles und der Reſt nichts gewann oder daß bei meh
reren Teilnehmern auf den Einzelnen keine nennenswerte
Summe mehr entfiel

Erfreulicherweiſe iſt auch zu konſtatieren daß die
deutſche Flugmaſchineninduſtrie recht gut abgefchnitten hat
Es hat ſich wie mancher vorher im Stillen befürchtet haben
mag keine abſolute Ueberlegenheit der franzöſiſchen Ma
ſchinen gezeigt auch die deutſchen Motoren haben ſich be
währt wenn auch der franzöſiſche Gnom Motor in Bezug
auf Zuverläſſigkeit noch an der Spitze zu ſtehen ſcheint
Bemerkenswert iſt der Umſtand daß das Gros der deutſchen
Flieger mit Paſſagier das Gros der Franzoſen ohne Paſſa
gier geflogen iſt Für uns hatte das den Vorteil daß ver
ſchiedene Offiziere auf dieſe Weiſe praktiſch in die Technik
der Fliegerkunſt eingeweiht wurden was unſerem Militär
flugweſen das bisher weit hinter dem Frankreichs zurück
geblieben iſt ſehr zum Nutzen gereicht

Was den Deutſchen Rundflug noch vom franzöſiſchen
unterſchied das war die zum Teil viel geringere Länge der
Tagesetappen So war kein unmittelbarer Vergleich der
beiderſeitigen Leiſtungen möglich wenn auch der glänzende
Flug Hirths von München nach Berlin der gerade in die
Zeit des Rundfluges fiel gezeigt hat daß auch auf großen
Strecken Deutſchland erfolgreich den Wettbewerb mit Frank
reich aufzunehmen beginnt Es iſt jedenfalls zu hoffen daß
die deutſche Aviatik nun auch weiterhin bemüht bleiben
wird den Vorſprung des Auslandes vollends einzuholen
und mindeſtens mit ihm Schritt zu halten Gelingt das
ſo gewinnt der deutſche Rundflug um den Preis der
Lüfte eine über den Rahmen eines großen ſportlichen Er
eigniſſes hinausgehende Bedeutung und wird zu einem auch
in nationalem Sinne verdienſtvollen Unternehmen
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Berlin den 10 Juli 1911
Bruno Büchner iſt durch die glückliche Beendigung der

Schlußetappe des Rundfluges Dritter im Geſamtklaſſe
ment geworden Er flog im ganzen 1091 Kilometer die
ihm für die Mitnahme eines Paſſagiers mit 1363,75 Kilometer
für den Preis der Lüfte angerechnet werden Er hat da
mit den in Halberſtadt noch vor ihm liegenden Linpaintner der
auf die letzte Etappe verzichten mußte überholt und gewinnt den
dritten Preis von 10 000 Mark Außerdem fällt ihm der
zweite Ehrenpreis der Stadt Berlin für den ſchnell
ſten Flug auf der Strecke Halberſtadt Berlin zu Er
benötigte einſchließlich der Deſſauer Zwiſchenlandung von
18 Minuten und trotz des auffriſchenden Gegenwinres nur 3 Std
8 Min Sämmtliche übrigen noch auf der Strecke befindlichen
Flieger haben eine längere Fahrzeit

Dagegen kann Büchner auch für den Fall daß einer von ſeinen

Vordermännern ausfällt nicht mehr auf einen beſſeren Platz auf
rücken da

König und Vollmöller

bereits in Halberſtadt eine größere Geſamt
kilometerzahl erreichten als Büchner bis Berlin Es bleibt
alſo nur noch die Frage offen ob König wohl durch Vollmöller
noch um den Sieg gebracht werden kann Der erſte Preis von
40 000 Mark kann König aber nur verloren gehen wenn er Berlin
bis morgen abend 9 Uhr nicht erreicht was kaum anzunehmen iſt
Vollmöller wird ſich daher wohl mit dem zweiten Preis von 25 000
Mark begnügen müſſen

Von den übrigen Preiſen fällt der vierte von 7000 Mark an
Lindpaintner der fünfte von 6000 Mark an Dr Witten
ſt e in der ſechſte von 5000 Mark an Wiencziers der ſiebente
von 4000 Mark an Schauenburg Der achte und letzte Preis
von 3000 Mark würde Thelen verloren gehen und an Laitſch
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fallen falls dieſer Berlin erreicht Denn dann würde Laitſch
572,75 Kilometer aufweiſen können gegen 497 von Thelen

Jm einzelnen ergibt ſich zur Stunde folgendes Klaſſement

Flug Kilom Paſſagier Kilom

1 König 1303 1628,752 Bollmöller 1267 1583,753 Büchner 1091 1363,754 Lindpaintner 978 1222,505 Wittenſtein 840 941,506 Wiencziers a 63509 6397 Schauenburg 497 585,508 Thelen 497 4979 Laitſch r 143 178,7510 Müller 143 14311 Jahnow 83 83Büchner hat die beſte Durchſchnittszeit für den
Rundflug erzielt denn er benötigte für die 2091 Kilometer nur
34 Stunden 42 Mi erreichte alſo eine Stundenleiſtung von
32 Kilometern einſchließlich des Aufenthalts

Die Ausſprache über Marokko
Die Beſprechungen die am Sonntag zwiſchen dem fran

zöſiſchen Botſchafter Cambon und dem Staatsſekretär
des Auswärtigen Amtes in deſſen Villa begonnen haben
werden natürlich ihre Fortſetzung finden Herr von Kider
len Wächter wird bereits in dieſen Tagen den Beſuch
des Herrn Jules Cambon erwidern um die Verhandlungen
fortzuführen Da beide Diplomaten beſchloſſen haben über
den Gang ihrer Pourparlers einſtweilen Stillſchweigen zu
beobachten wird man Meldungen die ſich den Anſcheia
geben über die Einzelheiten der hier gepflogenen Aus
ſprachen informiert zu ſein mit größter Vorſicht begegnen
müſſen Das gleiche gilt auch von Nachrichten die zu wiſſen
behaupten es würden zurzeit auch in Paris Parallel
verhandlungen geführt Dem Lok Anz zufolge iſt die
Meldung in dieſer Form unzutreffend Vielmehr dürften
die leitenden deutſchen und franzöſiſchen Stellen überein
gekommen ſein die Beſprechungen in
Teilen in Berlin zu Ende zu führen

Mit dem hier geäußerten Vorbehalt geben wir die Mit
teilungen wieder die am Montag in der franzöſiſchen Haupt
ſtadt über die Anterredung der beiden Staatsmänner in Um
lauf geſetzt werden

Paris 10 Juli Jn Pariſer unterrichteten Kreiſen
will man wiſſen daß die Unterredung zwiſchen Botſchafter
Cambon und Kiderlen Wächter in ihrem erſten Teil einen
etwas froſtigen Charakter getragen habe Cam
bon wies mit Nachdruck auf die unangenehme Ueberraſchung
hin welche ſich ſo kurze Zeit nach der in Kiſſingen ſo viel
verſprechend eingeleiteten Verſtändigung der Pariſer leiten
den Kreiſe durch die Demonſtration Deutſchlands bemächtigt
habe Freimütig habe Kiderlen Wächter die Nöti
gung Deutſchlands zu dieſem Schritte gekennzeichnet weil
im Moment der Abſendung des Panther tatſächlich keine
Autorität an der atlantiſchen Küſte zu beſtehen ſchien da ja
die franzöſiſchen Truppen im Jnnern des Landes mit Ar
beiten überhäuft waren Der franzöſiſche Gewährsmann
ſagt daß die Konverſation nicht in dieſer ſcharfen Tonart
fortgeführt worden ſei Die beiden Herren hätten ſich viel
mehr der Beſprechung außermarokkaniſcher
Fragen zugewendet Unter den Gebietsteilen die von
Deutſchland als Kompenſation in Ausſicht genommen wer
den kommt u a eine Abrundung im Süden Kameruns in
Frage Außerdem wäre es ſowohl Frankreich als Deutſch
land erwünſcht über ihre beiderſeitigen Jntereſſenſphären
in der Tſchadſee Gegend eine Einigung zu erzielen Es wäre
jedoch verfrüht im Augenblick die Geneigtheit der franzöſi
ſchen Kreiſe zu Abmachungen dieſer Art zu bekräftigen oder
in Frage zu ſtellen

Der Berliner Vertreter des Figaro beſchwört die
Pariſer Preſſe ſich einſtweilen in Geduld zu faſſen und voll
kommene Ruhe zu bewahren da die Verhandlungen voraus
ſichtlich ziemlich lange dauern würden Er empfiehlt auch
nicht aufs Geratewohl in der Preſſe Vorſchläge zu machen
die nicht von der Regierung ausgehen da man in Deutſch

land dieſe Vorſchläge ſehr wohl aufgreifen und ſich aneignen
könnte
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Der Panther vor Teneriffa
Von Teneriffa wird telegraphiert daß der Panther

dort Sonnabend anlangte und Kohlen einnahm Eine
rieſige Volksmenge erwartete das deutſche Kriegsſchiff am
Hafen Sonntag morgen um 1 Uhr dampfte es wieder ab

J

Ein vernünftiges Wort
Während die ſozialdemokratiſche Preſſe im All

gemeinen unter Führung des Vorwärts eine überaus un ver
nünftige Stellung zu dem deutſchen Vorgehen in Marokko ein
nimmt äußert ſich hierzu die dem reviſioniſtiſchen Führer Dr
Frank naheſtehende Mannheimer Volksſtimme weit ver
ſtändiger Sie ſchreibt

Daß Deutſchland ein Recht hat in der Marokkofrage ſeine
Anſchauungen und ſein Jntereſſe zum Ausdruck zu bringen und
eine Anerkennung ſeiner wirtſchaftlichen und politiſchen Jntereſſen
durch die übrigen Marokkomächte zu beanſpruchen kann formell

nach dem Prätzedengfall der Konferenz in Algeciras wohl von nie

ihren wichtigſten
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mand beſtritten werden Auch trifft es nicht zu daß Deutſchland
es geweſen iſt das die Algecirasakte jetzt mit ſeinem Eingreifen
durch die Abſendung des Panthers zerriſſen und ſo ein intec
nationales Abkommen das es noch dazu ſelbſt herbeigeführt hatte
einfach zerſchlagen hätte Als Deutſchland ſich zu ſeiner neuen
Aktion in Marokko entſchloß da war in Wahrheit von der gangen
aus 7 Kapiteln mit 123 Artikeln beſtehenden Algecirasakte ſo
ziemlich nichts mehr da als einige zerſtreute Fetzen Deutſchlands
Beſtreben iſt auch jetzt nicht anders ſcheint die neue Aktion
aufzufaſſen zu ſein darauf gerichtet die durch Frankreich und
Spanien verletzte Algecirasakte dem Geiſte nach wieder zur Gel
tung zu bringen Die Entſendung des Panthers jetzt der Ber
lin nach Agadir wäre dann eine freilich etwas kräftige Demon
ſtration die Frankreich Einhalt gebieten ſoll So iſt ſie ja auch
in Spanien das längſt über Frankreichs Vorgehen nervös und
unruhig geworden iſt aufgenommen und freudig begrüßt worden
Der deutſche Schritt man muß die Tatſache ſeſtſtellen iſt
wie ja auch Jaurès ausgeführt hat nichts als eine Kon
ſfequenz der franzöſiſchen Marokkopolitik

Deutsches Reich
Die Erhebung von Strafporto

des ablehnenden Beſcheides des Staatsſekretärs des
Reichspoſtamts ſetzt der Handelsvertragsverein
ſeine Bemühungen fort die Unzuträglichkeiten bei der Er
hebung von Strafporto im internationalen Verkehr zu kenn
zeichnen Jn einer neuen Eingabe an das Reichspoſtamt dehnt
er ſeine Klagen auch auf die Beſtimmungen für den inlän
diſchen Verkehr aus U a ſchreibt er

Die Erhebung des Strafportos wird nun damit begründet
daß der Poſtverwaltung durch unfrankierte Briefe teils Mühe
teils Ausfälle entſtänden und daß die Erhebung der Straf
gebühr erzieheriſch wirken ſolle Was den erſten Punkt an
langt ſo erſcheint uns die übliche Strafportogebühr in Höhe
vom doppelten Satz des Portos unverhältnismäßig hoch Eine
Strafgebühr von 5 Pfg dürfte hier wohl vollen Ausgleich her
beizuführen imſtande ſein Was aber den zweiten Punkt an
langt ſo liegt ein ſchwerer Nachteil darin daß die Strafe für
die Nachläſſigkeit nicht den Nachläſſigen ſelbſt trifft ſondern
eine ganz andere ihm eft gar nicht naheſtehende Perſon

Die Eingabe erwähnt zunächſt die Klage eines Ausland
deutſchen in der Kölniſchen Zeitung daß die laut Avers ab
gelöſten Zuſchriften von Behörden im Auslande unter Um
ſtänden als unfrankiert oder ungenügend frankiert behandelt
und mit hohen Strafportoſätzen belegt werden und gibt dann
andere Beiſpiele daß dieſe Strafporto Beſtimmungen mit
nichten immer erzieheriſch wirken ſondern häufig geradezu auf
reizend Die Eingabe kommt dann zu folgendem Schluß

Wir möchten uns daher die ergebene Anregung erlauben
ob es nicht möglich wäre zunächſt im nationalen Rahmen
aber anläßlich des bevorſtehenden Weltpoſtvereins Kongreſſes
zu Madrid im Jahre 1913 vielleicht auch international eine
Aenderung der Strafportobeſtimmung in der Richtung herbei
zuführen daß unfrankierte Briefe zunächſt nicht an
den Adreſſaten befördert ſondern an den Abſender
zurückgegeben und daß von dieſem eine Strafporto
gebühr von jeweils 5 Pfg event auch 10 Pfg erhoben wird
Wenn aus irgendwelchen Gründen der Brief bewußt und
abſichtlich unfrankiert abgeſandt wird und der
Adreſſat den Portobetrag tragen ſoll wäre der beſondere Ver
merk unfrankiert auf dem Briefumſchlag anzubringen
und in dieſem Falle das Porto jedoch ohne Strafzuſchlag von
dem Adreſſaten zu erheben Es liegt natürlich der Einwand
nahe daß aus der Adreſſe des Briefes zwar der Empfänger er
ſichtlich iſt nicht aber oder doch nur in ſeltenen Fällen der
Abſender Jndes iſt heute bei allen Firmen ſowie dem Ge
ſchäftsleben naheſtehenden Perſonen überhaupt bei allen
welche beruflich oder ſelbſt privatim in größerem Umfange
Korreſpondenz zu führen haben ganz allgemein üblich Brief
bogen mit entſprechendem Vordruck von Name und Adreſſe zu
haben Und ſelbſt Perſonen welche ſonſt Briefbogen mit Kopf
nicht W pflegen in der Mehrzahl der Fälle handſchriftlich
ihre Adreſſe neben dem Datum auf dem Briefbogen zu ver
merken Es dürfte alſo nur ein ſehr kleiner Prozentſatz der
unfrankierten Briefe ſein bei welchem ſich der Abſender nicht
ermitteln läßt Für dieſe Fälle könnte es der Poſt vorbehalten
bleiben das Strafporto nach wie vor von dem Adreſſaten
ſelbſt einzuziehen Jedenfalls würde erſt bei einer ſolchen
Aenderung der Beſtimmungen das Strafporto tatſächlich er
zieheriſch wirken zumal erfahrungsgemäß zumeiſt die gleichen

r wiederholt die Frankierung vergeſſen Ueberhaupt
würde das Bewußtſein daß ein unfrankierter Brief dem Ab
ſender ſelbſt nicht nur eine Strafportogebühr koſtet ſondern
auch eine unliebſame Verzögerung der Beförderung er
fährt die Briefabſender zu größerer Achtſamkeit be
züglich der Frankierung veranlaſſen als heute wo Briefe bei
mangelnder oder unzureichender Frankierung prompt beſtellt
werden vielleicht ſogar mit größerer Achtſamkeit von der Poſt
behandelt werden als frankierte

Geheimrat Rießer auf Agitation
Der Vorſitzende des HanſaBundes Geheimrat Rießer hat

auf die nächſten Tage eine ganze Anzahl von Verſammlungen im
Rheinland und in Weſtfalen insbeſondere im rheiniſch weſtfäliſchen
Jnduſtriegebiet anberaumt

Geheimrat Rießer wird in dieſen Verſammlungen über die
Stellungnahme des HanſaBundes zu ſeinen Gegnern und über
die letzten Vorgänge im Jnduſtriegebiet ſprechen Am Mittwoch
iſt in Dortmund am Donnerstag in Duisburg am Freitag in
Düſſeldorf eine Verſammlung angemeldet

Die Ortsgruppe in Dortmund die etwa 200 Mitglieder um
faßt hat nachdem der Vorſitzende und der Schriftführer ausge
treten ſind beſchloſſen treu am HanſaBunde feſtzuhalten und hat
einen neuen Vorſitzenden gewählt

Der nächſte Proteſtantentag
Jn den Tagen vom A Oktober wird in Berlin der dieſes

Jahr fällige Proteſtantentag zuſammentreten Berlin iſt ge
wählt weil dieſer Ort die meiſte Ausſicht für einen zahlreichen
u aus ganz Deutſchland insbeſondere auch aus dem Oſten

etet

Jm Vordergrunde des Jntereſſes ſteht jetzt die preußiſche
Kirchenpolitik wie ſie ſich im Jrrlehregeſetz Spruchkollegium
und in der Abſetzung Jathos darſtellt Es verſteht ſich daß die
damit zuſammenſthängenden religiöſen und kirchenpolitiſchen Fra
gen auf dem Proteſtantentage ausgiebig verhandelt werden und
daß dieſer nicht bloß von Mitgliedern des Proteſtantenvereins
ſondern auch von vielen anderen Freigeſinnten beſucht werden
wird Dieſer hat im vorigen
daß der Weltkongreß zuſtande

hre ſehr viel dazu tragen
und würdig verlief er hat

Augenſchein genommen

wehen en

Bedeutung dieſer vorgeſchobenen

dabei gezeigt daß er bereit und imſtande iſt mit allen liberal
geſinnten Evangeliſchen fruchtbringend zuſammen zu arbeiten
Gern werden dieſe jetzt die Gelegenheit benutzen im großen Kreiſe
über die großen Fragen der Gegenwart zu verhandeln

Beſchießung eines Hamburger Dampfers
Brüſſel 10 Juli

Jn der am Eingang zum Anmſterdamer Kanal
liegenden kleinen Hafenſtadt Jjmuiden hat ſich ein merkwürdiger
Zwiſchenfall zwiſchen einem deutſchen Dampfer und einem hollän
diſchen Schiff zugetragen

Der der Laiſzgeſellſchaft in Hamburg gehörige Dampfer
Alſter war wegen des Seemannsſtreiks an einer anderen Stelle

vor Anker gegangen als er gewöhnlich zu tun pflegte Der
Dampfer nahm den Lotſen an Bord und wollte ſeine Reiſe fort
ſetzen Er ging ſchon unter Dampf und wollte an dem Dampfer
Rijnſtroom vorbeifahren als er von einem an Bord befind

lichen holländiſchen Regierungbeamten angerufen wurde Der
Regierungsbeamte teilte dem Kapitän der Alſter aber nicht mit
weswegen er halten ſollte Plötzlich wurde von Soldaten von dem

Rijnſtroom aus auf die Alſter geſchoſſen Es wurden im
ganzen zwölf Schüſſe gezählt Dadurch daß ſich die Beſatzung und
die Paſſagiere an Bord auf den Boden warfen wurde verhindert
daß irgend jemand verwundet und getötet wurde Man weiß
noch nicht weswegen die holländiſchen Beamten eigentlich nach
dem deutſchen Schiff geſchoſſen haben Bei der Polizeibehörde von
Jjmuiden wurde dem Vertreter des B auf ſeine Anfrage er
widert daß die ganze Geſchichte ein falſches Gerücht ſei Sie
entſpricht aber der Wahrheit

Getreidepreiſe
Die Preiſe der meiſten Getreideſorten ſind nach der amt

lichen Zu mmeonſtelkung der Berichte von deutſchen Frucht
märkten im Juni d J weiter geſtiegen wenn auch
nicht ſo erheblich wie im Mai nur die Gerſte die ſchon im
Mai ihren hohen Preis etwas ermäßigt hatte iſt weiter im
Preiſe geſunken

Der Weizen koſtete im Durchſchnitt von 48 deutſchen Markt
orten 19,90 Mk für 100 Kg gegen 19,81 Mk im Mai d J
und 18,89 Mk im Juni v J An den einzelnen Orten
ſchwankte der Preis zwiſchen 17,60 und 24,00 Mk Kernen
Spelz Dinkel Feſen koſtet im Durchſchnitt von 22 ſüddeut

ſchen Orten 22,07 Mk gegen 21,96 Mk im Mai d J und
19,29 Mk im Juni v J Der höchſte Preis betrug 24,00 der
niedrigſte 19 Mk Der Roggen hatte ſeinen Durchſchnittspreis
für 58 Märkte von 16,30 auf 16,44 Mk hinaufgeſetzt im Juni
v J koſtete er nur 13,55 Mk Die Spannung zwiſchen 13,00
Mark Orte in Pommern und 22,20 Mk Württemberg war
ſehr erheblich Der Durchſchnittspreis der Gerſte für deſſen
Berechnung nur 26 Marktorte mit der kleinen Verkaufsmenge
von 6041 Dz in Betracht kommen betrug 16,05 Mk gegen
16,35 im Mai d J und 13,61 im Juni v J Der Preis an
den einzelnen Orten ſchwankte zwiſchen 13,00 und 23,60 Mk
erſterer Preis wurde in oſtpreußiſchen letzterer in württem
bergiſchen Orten bezahlt Der Hafer bei dem 76 Marktorte
in Betracht kommen hat ſeinen Durchſchnittspreis von 17,38
auf 17,94 Mk erhöht im Juni v J koſtete er nur 14,43 Mk
Jm Vergleich zum Juni v J ſind hiernach alle Getreideſorten
teuerer und zwar der Weizen um 1,02 die Gerſte um 2,44 der
Spelz um 2,78 der Roggen um 2,89 und der Hafer um 3,51 Mk

Kleine vermiſchte Nachrichten
Ueber ein Stadtjubiläum gegen den Willen der Stadtbehörde

berichtet die Voſſ Ztg folgendes Die mecklenburgtſche Reſidenz
ſtadt Schwerin feierte in dieſen Tagen ihr 750jähriges Stadt
jubiläum Der Magiſtrat der Stadt war prinzipiell gegen die
Feier Die Schweriner Bürger ließen ſich aber von ihrem Wunſch
zu feiern nicht abhalten und unternahmen alles auf eigene Fauſt
So kam es daß das ſtädtiſche Elektrizitätswerk bei der Jllumi
nation im Kranz der beleuchteten Häuſer allein völlig dunkel
blieb ſogar die eine Bogenlampe wurde gelöſcht und daß
die ganze Stadt mit Ausnahme der ſtädtiſchen Gebäude geflaggt
hatte Als Sonnabend morgen die ſtädtiſchen Straßenbahnwagen
ſich mit Fähnchen geſchmückt hatten kam ſofort Gegenbefehl vom

r rrat und der ganze Schmuck mußte wieder abgenommen
werden

Heer und Flotte
Die Strandbefeſtigungen an der Waterkante
werden zurzeit einer gründlichen Reviſion unterzogen Zu
dem Zweck bereiſt eine Kommiſſion beſtehend aus dem Jnſpek
teur der Feſtungs Artillerie Generalleutnant Mudra Berlin
früher

geſamte deutſche Küſte der Nord und Oſtſee von Borkum bis
hinauf nach Memel

Am Freitag den 7 Juli trafen die Herren in Wange
rooge ein und beſichtigten zunächſt die im vorigen Herbſt an
gelegten Oſtbefeſtigungen dieſer Nordſeeinſel Bis zum Ein
bruch der Dunkelheit wurde dann die Weſtſeite eingehend in

Wangerooge ſtellt nämlich für unſere
Küſtenverteidigung einen ſtrategiſch ſehr wichtigen Punkt dar
bildet doch dieſe Jnſel r den Schlüſſel zur Weſer
mündung ſowie auch zum Jadebuſen der bekanntli unſerenſtärkſten Kriegshafen Wilhelmshaven bürgt Dieſer Hafen
mit ſeinem rieſenhaften Betrieb den zahlreichen Kaſerne
ments den kaiſerlichen Werften ſtellt ſchon jetzt ein geradezu
überwältigendes impoſantes Bild dar deſſen Eindruck ſich der
Binnenländer nicht entziehen kann Trotzdem iſt er immer
noch nicht genügend für alle Eventualitäten im Krieggsfalle
ſo daß eine immer größere Erweiterung angeſtrebt wird Ueber
haupt iſt es eine hier auf Schritt und Tritt an der
Waterkante beobachten zu können mit welch emſigem Fleiß
in unſerer Heeres und Marineverwaltung gearbeitet wird
damit das Vaterland im Fall der Not wohlgewappnet daſteht
und keine Ueberraſchung zu fürchten braucht Gerade hier
trifft am eheſten das Wort zu Wenn du den Frieden willſt
ſo rüſte dich zum Kriege Noch in aller Erinnerung iſt die
etwa vor Jahresfriſt erfolgte Verhaftung der beiden engliſchen
Spione welche an allen exponierten Punkten der deutſchen
Nordſeeküſte Beobachtungen angeſtellt hatten bis endlich ihre

Ver tung in Borkum gelang Auch auf Wangerooge hatten
ieſe Biedermänner mehrere Tage aufgehalten da ſie dienſel ſehr wohl erkannt

hatten

ouverneur von Metz und Diviſionskommandeur in
Kolmar ſowie 1 Oberſt 2 Majore und 1 Oberleutnant die

roß Smprovekuicke gr Viele höhere Beamte ſollen

Die kommende Reichstags wahl
Nordhanuſen

Am Sonntag den 9 Juli fand in den Drei Linden eine
Verſammlung der Vertrauensmänner des Bundes der Landwirte
der konſervativen und der deutſch ſozialen Partei ſtatt Nach
einem Vortrage des Lehrers E Holtz Charlottenburg wurde
derſelbe einſtimmig als Kandidat der rechtsſtehenden
Parteien für die bevorſtehende Reichstagswahl im Wahlkreiſe
NordhauſenGraſſchaft Hohenſtein aufgeſtellt

Eisleben Mansfeld
Die Generalverſammlung des Liberalen Vereins in Eisleben

Mansfeld nominierte den Landtagsab geordneten
Delius Halle a S als Kandidaten für die kommende
Reichstagswahl für den Stadtkreis Eisleben und die beiden
Mansfelder Kreiſe Herr Delius iſt ein geborener Mangfelder
er ſtammt aus Ermsleben

DeſſauZerbſt
Die nationalliberale Partei in Anhalt I Deſſau Zerbſt

ſtellte als Kandidaten für die kommende Reichstagswahl ein
ſtimmig den Kaufmann North in Zerbſt auf Dieſer hat die
Kandidatur aufgenommen

Rusland

Kaiſer Franz Joſef bei den Manövern
Unſer Wiener Berichterſtatter telegraphiert uns
Jm Gegenſatz zu den bisherigen Meldungen wird heute mit

geteilt daß Kaiſer Franz Joſef doch an den Manö
vern die im September in Ungarn ſtattfinden teil
nehmen wird Das Befinden des Monarchen ſei ſo ausgezeich
net daß er ſich den Strapazen unterziehen wolle obwohl die
Aerzte nur ungern ihre Zuſtimmung dazu erteilten Jn der Be
völkerung wird dieſe Nachricht mit Freude begrüßt Allgemein
gibt man der Hoffnung Ausdruck daß es der Umgebung des Kaiſers
gelingen wird auf ihn einzuwirken daß er nicht wie ſonſt bei den
Manövern alle Strapazen mitmacht ſondern mehr Rückſicht auf
ſeine Geſundheit nimmt

Die Spaltung der Chriftlichſozialen
Aus Wien meldet der Draht unterm 10 Juli
Der Konflikt in der chriſtlich ſozialen Partei kommt in der

Wiener Gemeinderatsſtube jetzt zum Ausdruck Heute abend wird
formell der Austritt von 23 Gemeinderäten aus dem
Bürgerklub dem bisher ſämtliche chriſtlichſozialen Gemeinderäte
angehörten beſchloſſen werden Die austretenden Mitglieder
werden ſich auf Baſis eines Antiſemitiſch gewerblichen Programms
konſtituieren Jm Bürgerklub bleiben nur noch Anhänger Geß
manns zurück die mehr zur klerikalen Richtung gehören

Das Lebensverſicherungsmonopol in Jtalien
Aus Rom wird gemeldet
Jn der Deputiertenkammer begründet Giolitti

unter großer Aufmerkſamkeit des Hauſes die Wichtigkeit des
Geſetzentwurfes über die Verſtaatlichung der
Lebensverſicherungen und betonte daß gerade der
Staat geeignet ſei die h bei denenlangjähriges Vertrauen gefordert werde zu betreiben Es
ſei eine bedeutende Aufgabe des Staates im allgemeinen
Intereſſe des Landes dieſe Form des Sparens und der Vor
ſorge ſicherzuſtellen Es handelte ſich nicht darum die Frage
der Altersverſorgung der Arbeiter zu löſen ſondern dieſes
Problem der Löſung einen Schritt näher zu bringen Der
Entwurf bezwecke ferner eine Finangzkraft erſten
Ranges in den Händen des Staates zu konzen
trieren Das Beiſpiel der Poſtſparkaſſen und Depoſiten
kaſſen zeige es wie geeignet der Staat ſei große Kapitalien
zu verwalten Jn namentlicher Abſtimmung nahm die
Kammer ſodann mit 289 gegen 118 Stimmen bei 19 Ent
haltungen den Vorſchlag des Premierminiſters zur Er
örterung der einzelnen Artikel an was die Bedeutung
eines Vertrauensvotums für das Kabinett hat
Nach der Abſtimmung bat Giolitti die Kammer wolle
beſchließen die Erörterung der einzeknen Artikel des Geſetz
entwurfes über das Lebensverſicherungsmonopol bis zur
Wiederaufnahme der Arbeiten im November zurück
zuſtellen Die Kammer ſtimmte dieſem Antrag bei und
die Sitzung wurde hiexauf geſchloſſen

Vor der Debatte über das Lebensverſicherungsmonopol
hatte Tripolis und die albaniſche Frage die Kammer be
ſchäftigt Auf eine Anfrage des Abgeordneten Foscari
erklärte der Unterſtagatsſekretär des Aeußern Fürſt di
Scaleag die italieniſchen Kriegsſchiffe p legten in ge
wiſſen Zeitabſtänden die Haupthäfen des Mittelländiſchen
Meere zu beſuchen unter dieſen Häfen ſeien während der
letzten beiden Jahre die Häfen von Tripolis nicht
einbegriffen worden dies werde man jedoch in Zukunft tun
um ſo mehr als die Beſuche der italieniſchen Schiffe in dieſen
Häfen in denen ſtarke italieniſche Kolonien vorhanden
ſeien patriotiſche Kundgebungen hervorgerufen hätten die
dazu beitrügen bei dieſen Mitbürgern die Liebe zu dem
fernen Vaterlande immer lebendig zu erhalten Beifall

Auf eine weitere Anfrage erklärte der Unterſtaats
ſekretär es ſeien Anterhandlungen im Gange zwiſchen den
ottomaniſchen Behörden und den Aufſtändiſchen in Alba
nien Es ſei Grund zu der Hoffnung vorhanden daß
dieſer traurige Konflikt eine friedliche und befriedigende
Löſung finden werde

Die Nachklänge des Champagnerkrieges
Bar ſur Aube 9 Juli Jn 37 Gemeinden deren Gemeinde

räte ſeinerzeit zurückgetreten waren um gegen die Abgrenzung
der Weinbaubezirke zu proteſtieren fanden heute Neuwahlen
ſtatt Faſt überall enthielten ſich die Wähler der Ab
ſtimmung

Ruſſenausweiſung
Dem Retſch wird aus Wladiwoſtok gemeldet daß aus

Peking eine Verfügung eingetroffen ſei alle Ruſſen
gus der Mongolei auszuweiſen Zuerſt ſoll die
Ausweiſung aus allen Städten erfolgen die für den Außen
handel geſchloſſen ſind dann aus den übrigen Städten Die
Ausweiſung iſt die Antwort auf die Ausweiſungen von
Chineſen aus dem Amurgebiet Auf ruſſiſchen Kriegs
ſchiffen die im Hafen von Wladiwoſtok liegen ſind gro
Partien Matroſenkleider verkauft worden Es ſteht ein
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ſialle und Umgebung
Halle a S 11 Juli

Akademiſche Leſehalle
Jm Auftrage der Akademiſchen Leſehalle ſchreibt uns Herr

erperer Tert ben Juli er beläuft ſich die Zahl der in der Akademi

n Leſehalle ausliegenden Zeitungen auf mehr als 120
Reu hinzugekommen ſind Zeitungen aus Berlin u a auch das
Organ der Fortſchrittlichen Volkspartei ferner Zeitungen aus

gönigsberg Inſterburg Graudenz Dortmund Wiesbaden Hohen
limburg Nürnberg uſw Die Abgeordneten Fiſchbeck und Ernſt
Baſſermann überwieſen der Leſehalle zahlreiche Broſchüren
und Agitationsſchriften ihrer Parteien Auch eine Reihe von Ver
einen wie der Allgemeine Deutſche Schulverein der Proteſtanten
verein und der der Reformkatholiken ſchicken ihre Publikationen
ferner liegen aus die Zeitſchriften der Eſperantiſten Jdoiſten und
pieler Geſundheitsvereine Außerdem werden zahlreiche Gelehrte
parlamentarier und Schriftſteller der Leſehalle ihre Veröffent
lichungen regelmäßig zugehen laſſen und ſich für ſie bemühen u a

Oſtwald Schücking Geffcken Rade Traub Wenckſtern Dr Heck
ſcher Pachnicke Dr Streſemann Dr Schmidkunz Dr Sonnen
ſchein von Hallenſern Lic Mulert Lic Goeters Abg Everling P
Joſephſon Lic Baumann Paſtor v Broecker Dr Pfahl und Verg

radere s hat ein Freund der Akademiſchen Leſehalle Ge
heimer Kommerzienrat Steckner der Akademiſchen Leſehalle eine
ganz bedeutende Summe zur Ausgeſtaltung des
neuen Jnſtituts dieſer Tage überwieſen

Schüler Saale Regatta
Am Sonntag fand die IV Schüler Regatta auf der Saale

unterhalb Bad Neu Ragoczy bei Beteiligung verſchiedener aus
wärtiger Schüler Rudervereinigungen unter Führung ihrer Lehrer
als Protektoren ſtatt und es mußte konſtatiert werden daß die
ganze vom Ruderklub am Stadtgymnaſium arran
gierte Veranſtaltung einen ſchönen Erfolg bedeutete insbeſondere

für den Ruderklub Nelſon von 1874 E der auch in
der Schülerruderei der Pionier für ganz Mitteldeutſchland ge
weſen iſt

Ausgeſchrieben waren 6 Rennen und zwar 1 Großer Zweier
uffen für jede Mannſchaft 2 Anfänger Vierer Stilrudern
offen für Anfänger dieſes Ruderjahres 3 Großer Vierer offen
für jede Mannſchaft 4 Anfänger Zweier Stilrudern offen für
Anfänger dieſes Ruderjahres 5 Alte Herren Vierer offen für
ehemalige und jetzige Mitglieder 6 Achter offen für jede Mann
ſchaft

Der Start befand ſich unterhalb der Steinmühle das Ziel
oberhalb der Brachwitzer Fähre die Bahnlänge war für ſämt
liche Rennen 1200 Meter ſtromab feſtgeſetzt Die Regattaleitung
lag in den Händen des Herrn M Oeſtreich 1 Vorſitzender des

Kl Nelſon als Schiedsrichter fungierte Herr P Moewes
Ehrenmitglied des Kl Nelſon zu Zielrichtern waren die
Herren Prof Dr Reinecke vom Kl Nelſon und C Stephan
vom Hall Ruderklub als Starter C Erbß vom Nelſon beſtellt

Schönſtes Regattawetter herrſchte und eine auserleſene Zu
ſchauermenge ſich zumeiſt aus Lehrerkollegien bezw den Eltern
Schulkameraden und Ruderern zuſammenſetzend ſäumte die male
riſchen Saaleufer ein das ſeltene Schaufpiel mit regſtem Jntereſſe
verfolgend Wie ſchon von 4 Wochen in der Haupt Regatta am
11 Juni zu Ragoczy ſo errang auch hierbei wieder der Kl
Nelſon diesmal mit ſeinen Mannſchaften vom hieſigen Stadt
gymnaſium den Löwenanteil mit 4 von 6 Siegen und je einen
vermochte die Schülerriege der ſtädtiſchen Oberrealſchule Halle
W der Thomaner V zu Leipzig für ſich in Anſpruch zu

nehmen eDer Verlauf der einzelnen Rennen war wie folgt
Sieger wurde im Rennen 1 belegt mit Herausforderungs

preis geſtiftet vom Schüler Sanleregatta Verein der Thoma
ner R V Leipzig mit 5,10 Min allein über die Bahn
gegangen Ruderklub am Stadtgymnaſium Halle abgemeldet

Jm Rennen 2 belegt mit Herausforderungspreis geſtiftet von
Herrn Max Oeſtreich ſiegte Ruderklub am Stadtgym
naſium Halle mit 72 Punkten 2 Boot wurde Schülerabteilung
Weißenfels mit 58 Punkten
Beim Rennen Z3 belegt mit Ehrenpreis des Kl Nelſon

ſiegte nach hartem Kampfe Ruderklub am Stadtgym
naſium Halle mit 4,1535 Min 2 Boot wurde Thomaner

V Leipzig mit 4,2086 Min 3 Boot wurde Schülerabteilung
Weißenfels mit 4,2125 Min Geymnaſial Verein Vitebergia
Wittenberg durch Vorrennen ausgeſchieden ſtädt Oberrealſchule
Halle desgleichen Schönſtes und ſchwerſtes Rennen am Tage

Jm Rennen A mit Preis des Herrn C Stephan wurde Sieger
R Kl am Stadtgymnaſium 1 Boot mit 51 Puntken
2 Boot erhielt 31 Punkte zenſiert

Beim Rennen 5 belegt mit Ehrenpreis geſtiftet von der Fa
Wratzke Steiger hier ſiegt weit überlegen Kl am
Stadtgymnaſium Halle in 4,25 Min 2 Boot wurde
Thomaner R V Leipzig in 4,46 Min

Jm Rennen 6 mit dem Herausforderungspreis des Kl am
Stadtgymnaſium Halle wurde 1 Voot Schüler Kl der
ſtädt Oberrealſchule in 4,17565 Min 2 Boot Kl am
Stadtgymnaſium abgeſtoppt da der Schlagmann den Rollſitz verlor

Jm Garten des Bades erfolgte dann abends die Preisvertei
lung durch Herrn Prof Dr Reinecke vom Kl Nelſon der
in längeren Ausführungen über die Notwendigkeit einer geſunden
Körperpflege mit begeiſternden Worten der Sieger und des hohen
Protektors der Schülerruderei unſeres Kaiſers gedachte und Dank
abſtattete an die vielen Gönner und Freunde

Von 8 Uhr an fand dann ein allgemeiner Sieger Kommers
n großen Feſtſaal des gaſtlichen Nelſon ſtatt der äußerſt zahl
reich beſucht war Nach einleitender Begrüßung ſeitens des Klub
vorſitzenden Herrn Oeſtreich erklang manch treffliche Rede manches
donnernde Hipphipphurra bis ſich in ſpäter Mitternachtsſtunde
e weitere zwei Sieger einſtellten die zurückgekehrt von der

egatta in Grimma dem Kl Nelſon noch Trophäen des
unior und Senior Einers heimbrachten

im

Ein bemerkenswerter Prozeß
Die Entklaſtung nach 8831 B G V durch vier

vorzügliche Zeugniſſe
des Wer jemanden zu einer Verrichtung beſtellt iſt zum Erſatze
Varg dens verpflichtet den der Beſtellte in Ausführung der
pfing einem andern widerrechtlich zufügt Dieſe Erſatz
herr re nach g 831 B G B ausgeſchloſſen wenn der Geſchäfts
ſoweit der Auswahl der beſtellten Perſon die im Verkehr er
wer Sorgfalt beobachtet oder wenn der Schaden auch bei

legung vie dieſer Sorgfalt entſtanden ſein würde Für die Aus
de et d gestelle intereſſiert der nachſtehend mitgeteilte
Entſcheidung am AWwlich vor dem Reichsgericht zur endgurigen

Jm Herbſt des Jahres 1907 hatte der Beklagte ſeinem Auto
mobilchauffeur den Auftrag gegeben mit einem Laſtauto
mobil von München nach Jtalien zu fahren Jn der
Nähe von Greifenberg geriet der Chauffeur mit ſeinem Automobil
zwiſchen zwei Ochſenfuhrwerke Bei dem Verſuche zwiſchen den
Fuhrwerken hindurchzufahren warf er bei einer Drehung des
Kraftwagens beide Fuhrwerke in den Graben Dabei verunglückte
der jetzt auf Schadloshaltung klagende Bauer Huber Er führte
in der Klage beſonders aus daß der Chauffeur des Beklagten
als Schnellfahrer in München bekannt ſei und auch ſchon zweimal
mit Polizeiſtrafen bedacht worden ſei Landgericht und
Oberlandesgericht München haben den Kläger mit
ſeinen Anſprüchen abgewieſen Das Oberlandesgericht legt
in ſeinen Entſcheidungsgründen dar daß der Beklagte
nach S 831 B G B entlaſtet ſei Einmal gründet das Ober
landesgericht ſein Urteil darauf daß der Chauffeur des Beklagten
als beſter Fahrer der Stadt München bekannt geweſen iſt anderer
ſeits aber führt es aus daß dem Beklagten vor der Anſtellunz
des Chauffeurs vier vorzügliche Zeugniſſe über deſſen Tüchtigkeit
und Zuverläſſigkeit vorgelegen haben Daß er zweimal wegen zu
ſchnellen Fahrens beſtraft worden war beweiſe noch nicht daß
der Beklagte bei der Auswahl die im Verkehr erforderliche Sorg
falt außer Acht gelaſſen habe denn wenn er auch von den Be
ſtrafungen erfahren hätte ſo hätte er deshalb noch keinen Zweifel
an der Zuverläſſigkeit des Chauffeurs hegen brauchen

Die vom Kläger gegen dieſes Urteil des Oberlandesgerichts
München eingelegte Reviſion iſt vom VI Zivilſenat des
Reichsgerichts zurückgewieſen worden Aktenzeichen
VI 446/10 Urteil vom 8 Juli 1911

Zwei Kinder vom Tode des Erſtickens gerettet
Als am Montag mittag die Frau des Geſchirrführers Wolf

Bäckerſtraße 8 ihrem Manne das Mittageſſen brachte entſtand
in der Wohnung in der die beiden Kinder im Alter von und
1 Jahren ſchliefen dadurch daß ſich die Ofentüre öffnete Rauch
der alsbald das ganze Zimmer füllte

Der Schneider Ohmann der dies bemerkte ſtieg durch ein
offenes Fenſter in die verſchloſſene Wohnung öffnete das Fenſter
des raucherfüllten Zimmers regulierte den Ofen und rettete ſo
den beiden Kindern das Leben

Hochſchulpädagogik Sicherem Vernehmen nach wird hier
Mitte Oktober der bekannte Herausgeber der Zeitſchrift für Hoch
ſchulpädagogik Dr Hans Schmidkunz Berlin Halenſee über die
Aufgaben der Geſellſchaft für Hochſchulpädagogik ſprechen Wie
wir an anderer Stelle in unſerer heutigen Nummer berichten
liegen auch in der neuen Akademiſchen Leſehalle zahlreiche Schriften
der genannten Geſellſchaft aus

Brigadeverein ehem 26er und 66er Die nächſte Monatsver
ſammlung findet am 13 d Mts 9 Uhr abends im Reſtaurant
Franziskanerhalle Gr Märkerſtraße ſtatt Ehemalige Ange

hörige der Jnfanterie Regimenter Nr 26 und 66 und ſolche die
bei dieſen Regimentern geübt haben und dem Verein noch fern

ſtehen ſind willkommen
Der Verein ehemaliger Angehöriger des 2 Kgl Sächſiſchen

Huſaren Regiments Nr 19 fr 2 Reiter hält am Donnerstag
den 13 Juli cr abends 816 Uhr im Vereinslokal Petzolds Reſtau
rant Charlottenſtr 19 ſeine Mitgliederver ſammlung ab Dem
Verein noch fernſtehende ehemalige Regimentskameraden ſind
willkommen
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Aus dem ILeserkreise

Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über
nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortung
für Je bleibt auf Grund des 8,21 Abſ 2 des Preßgeſetzes

n vollem Umfange der Einſender verantwortlich
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Familienbad am Kaiſer Wilhelm Denkmal
Als Anwohner der Poſtſtraße gegenüber dem Kaiſerdenkmal

bietet ſich mir und den anderen Zuſchauern täglich ein hübſcher
Anblick namentlich jetzt in den Ferien und in den Sommer
monaten Sowie nämlich je nach der Jahreszeit die Stadtver
waltung die Waſſer aus den Felſen ſpringen läßt an denen die
Nixen ſo wundervoll dem Beſchauer ihre Rückſeiten zeigen und
ſich dann das runde Becken mit klarem Waſſer füllt förmlich
einladend zur Abkühlung ſammelt ſich dann auch regelmäßig die
liebe Jugend der umliegenden und ferneren Straßen zieht Schuh
und Strümpfe aus wenn ſie welche anhaben die Hoſen hoch ge
krempelt Buben und Mädchen und ſteigt nun hinein in die
kühlende Flut Dann badet das und ſpritzt und klettert die
Felſen hinauf auf den Leibern der Nixen entlang und amüſiert
ſich das richtige Familienbad

Ja ſo iſt s täglich von früh bis abend s und davor
ſtehen dann die Fremden den Führer durch Halle in der Hand
und betrachten die großartige Anlage des Denkmals mit dem
architektoniſch impoſanten Halbrund

Die Kinder treiben da einen Unfug der leicht auch Scha
den bringen kann denn ſehr oft täglich fallen klei
nere Kinder öün das ca 50 Zentimeter tiefe
Waſſer um dann noch immer glücklich triefend naß heraus
gezogen werden zu können Am vergangenen Sonnabend zwiſchen

4 Uhr find allein vier Kinder in das Baſſin gefallen
heulend werden ſie dann nach Hauſe gebracht

Zweck dieſer Zeilen iſt es die Eltern zu veranlaſſen ihre
Kleinen zu warnen ſich nicht an das Baſſin zu begeben manch
mal ſtehen auch Angehörige der Kinder in der Nähe ohne auf ſie
zu achten und der Gefahr des Ertrinkens ſich auszuſetzen
denn dasiſt möglich Nicht immer iſt jemand im Augenblick
zur Hand und die Kameraden laufen fort Aber auch die
Polizei ſoll aufmerkſam gemacht werden auf den Unfug
der nicht zur Verſchönerung des Straßenbildes beiträgt Ein
paſſendes niedriges eiſernes Gitter anzubringen wäre das rat

ſamſte H RTempo Tempo
Die Große Ulrichſtraße wird neu gepflaſtert Seit

Wochen bietet die Hauptverkehrsſtraße ein Bild das jedem Hoch
touriſten das Herz im Leibe lachen macht Nicht aber den
Paſſanten und vor allem nicht den Ladenbeſitzern die durch
die Hinderniſſe in der Paſſage eine arge Schädigung in
ihren Geſchäftsbetrieben wahrnehmen müſſen Wenn
nun der Wunſch durch Nacht arbeit eine Beſchleunigung in
der Fertigſtellung herbeizuführen nicht ohne weiteres erfüllt wer
den kann ſo wäre es doch am Platze bei Tage mit allen
Kräften daran zu gehen ein raſches Ende der Straßenmiſere
in der Gr Ulrichſtraße herbeizuführen Da wäre es allerdings
notwendig mehr Arbeiter heranzuziehen Und darauf ſollen
dieſe Zeilen hinweiſen

Vielleicht wird nun energiſcher daran gegangen die Gr
Ulrichſtraße wieder dem allgemeinen Verkehr zugänglich zu machen

Mehrere Ladenbeſitzer in der Gr Ulrichſtraße
l

Provinzial Nachrichten

Waſſernot in der Elbe
Aus Tetſchen wird geſchrieben Hier wird bereits mit der

Möglichkeit der Einſtellung der Schifffahrt gerechnet
An vielen Stellen des Elbbettes treten die Hungerſteine wieder
ans Tageslicht auch der aus dem Jahre 1904 bekannte große
Hungerſtein bei der Tetſchener Kettenbrücke iſt wieder ſichtbar Auf
der kanaliſierten Oberelbe iſt die Schifffahrt bereits vollſtändig
eingeſtellt und die mit ungeheuren Koſten geſchaffenen Umſchlags
plätze Holleſchowitz Karolinenthal und Melnik liegen ganz ver
ödet da Die koſtſpieligen Schleuſen ſind verſandet ſo daß jeder
Verkehr unmöglich iſt Der Umſtand daß in der kanaliſierten
Strecke das Waſſer die nötige Tauchtiefe hat kann unter dieſen
Umſtänden nichts nützen

Abſturz eines Kirchenräubers
Dresden 10 Juli Ein verwegener Einbruchsverſuch iſt hier

nachts auf die ruſſiſche Geſandtſchaftskirche in der Dresdener Süd
vorſtadt verübt worden Der Einbrecher iſt am Blitzableiter auf
das Dach der Kirche geklettert iſt aber beim Verſuch in das
Jnnere der Kirche zu gelangen um die mehrere hunderttauſend
Mark werten koſtbaren Geräte zu rauben aus 15 Meter Höhe durch
ein Glasdach abgeſtürzt und heute früh ſchwer verletzt aufgefunden
worden

Der Spitzbube iſt als der Arbeiter Heinrich Krauſe aus Lodz
feſtgeſtellt worden Heute mittag war er im Krankenhauſe wo er
auf den Tod darniederliegt noch am Leben

Das Jubiläum des Deutſchen Schützenbundes

Gotha 9 Juli Am Sonntag vormittag 11 Uhr fand ein
impoſanter Feſtzug ſtatt Auf dem Hauptmarkt der geſchicht
lichen Stätte der Gründung begrüßte Oberbürgermeiſter Liebe
trau die Gäſte namens der Stadt Er knüpfte an die Worte
Aus mannhaften Bürgern ein wehrhaft Volk an und betonte

daß Herzog Ernſt II das Bewußtſein der Zuſammengehörigkeit
gleichen Blutes und gleicher Sprache geſtärkt habe Redner ſchloß
mit einem Hoch auf Deutſchland Auf dem ſich anſchließenden
Feſtmahle betonte Staatsminiſter v Richter in
ſeiner Anſprache daß die Liebe zum Vaterlande und dem ange
ſtammten Fürſtenhauſe von jeher in dem deutſchen Schützenbunde
einen Hort gefunden habe Landgerichtsdirektor Schmidt führte
aus daß es in dieſen Tagen des Parteigezänks nötig ſei ſich daran
zu erinnern daß das Vaterland über alles gehe Der Bundes
vorſitzende Philipp Nürnberg ehrte die elf Veteranen mit
einer Anſprache denen der Vorſitzende der hieſigen Altſchützen
geſellſchaft dann je einen ſilbernen Becher überreichte Bürger
meiſter Neumayer Wien erinnerte an die alte gegenſeitige
Treue der Stämme aus grauer Vorzeit und in der Zeit der Türken
kriege die ſich neuerdings wieder bewährt habe

Der Vertreter der Stadt Frankfurt wo das nächſte Feſt des
Deutſchen Schützenbundes abgehalten wird ſtiftete der hieſigen
Altſchützengeſellſchaft einen goldenen Pokal

Die Sieger im Mitteldeutſchen Bundesſchießen
Leipzig 10 Juli Geſtern nachmittag erfolgte die Preisver

teilung an die Sieger Bundesmeiſterſchütze Rich Fiſcher Gera
Feldfeſtſcheibe Deutſchland Meergall Kaſſel Standfeſtſcheibe
Heimat Hunger Grüna Armeegewehrfeſtſcheibe Vaterland

Liebing Leipzig Piſtolenfeſtſcheibe Schönholz Sitzkow Berlin
Piſtolenmeiſterſchaft Strahl Strelitz Armeegewehrmeiſterſchaft
Tiſcher Gera Feldmeiſterfchaft Nickel Dresden Standmeiſter
ſchaft Reitzenſtein Mühlhauſen i Franken

Familientragödie

Chemnitz 10 Juli Jn Hohenſtein Ernſtthal vergiftete der
50jährige Expedient Auguſt Neubert ſich ſeine Frau und ſeine
zwanzigjährige Tochter mit Leuchtgas

Der Grund zu dieſer unſeligen Tat iſt wohl darin zu ſuchen
daß das dreijährige Söhnchen einer Familie Fritſche vor einigen
Tagen Lyſol aus einer Flaſche getrunken hatte die Frau Neubert
aus Unachtſamkeit hatte ſtehen laſſen Das Kind war an den
Folgen geſtorben

Von der Unſtrut 10 Juli Veſitzwechſel Der Guts
beſitzer Urban in Balgſtädt verkaufte ſein Gut mit ſämtlichem
Jnventar an die Bankfirma Max Mendershauſen in Köthen

Sangerhaufen 10 Juli Gelddiebſtahl Heute morgen
zwiſchen 4 und 6 Uhr wurde dem Bierausſchänker
Wernicke aus einem Bierausſchank im Schützenhauſe während er
ſich einige Stunden ſchlafen gelegt hatte 225 Mark in Gold und
Silber entwendet Von dem Täter hat man keine Spur

Nordhauſen 10 Juli Feuer auf dem hieſigen
Staatsbahnhofe Jn der vergangenen Nacht hatte kurz
nach 11 Uhr im Güterbahnhofe des hieſigen Staatsbahnhofes ein
mit Stroh beladener Wagen Feuer gefangen Trotzdem mehrere
Lokomotiven und auch die inzwiſchen alarmierte Feuerwehr den
Brand zu löſchen ſuchten gelang ſolches doch erſt nach mehreren
Stunden Die aus 200 Ztr gepreßtem Stroh beſtehende Ladung
iſt zum größten Teil verbrannt Jnfolge des Brandes konnten die
um 12 Uhr nachts fälligen Schnellzüge erſt auf Amwegen den
Perſonenbahnhof erreichen Nur der Aufmerkſamkeit und der Um
ſicht mehrerer Eiſenbahnbeamten iſt es zuzuſchteiben daß nicht noch
andere Wagen in Mitleidenſchaft gezogen ſind Der Brand ſoll
durch Funkenauswurf aus einer Lokomotive entſtanden ſein

Gommern 9 Juli Die Errichtung eines Alters
heims für Hebammen der Provinz Sachſen in Gommern
iſt nun beſchloſſene Sache Oberpräſident v Hegel hat auch be
reits die Genehmigung zu einer öffentlichen Sammlung erteilt
Das Altersheim wird ſeinen Platz vorausſichtlich gegenüber dem
Manhaimerſtift finden

Kaltennordheim 7 Juli Eine originelle Ehrung
wurde in Kaltenweſtheim der dortigen Hebamme Niebling an
läßlich ihrer 25jährigen Wirkſamkeit zuteil Zur Feier des Jubi
läumstages hatten ſich ſämtliche Frauen des Ortes denen die
Hebamme einſtmals in ſchwerer Stunde Hilfe geleiſtet zuſammen
gefunden Nach einem gemütlichen Beiſammenſein im Gemeinde
gaſthofe bei dem die Verdienſte der Wehmutter gebührend her
vorgehoben wurden ordneten ſich die 130 Frauen unter Voran
tritt der Dorfkapelle und der Jubilarin zu einem Feſtzuge durch
den Ort wobei der letzten Wöchnerin ein Ständchen gebracht
wurde

Sondershauſen 8 Juli Der Siegeszug der Frau
Das Gymnaſium hat ein Ereignis zu verzeichnen Nach den großen
Ferien reten zwei junge Damen zunächſt als Hoſpitantinnen von
Michaeli ab als Schülerinnen in die Oberſekunda ein Die Schüler
ſehen der Neuerung mit Spannung entgegen



Fabrikbrand Geſtern gegen abend
entſtand in der Fabrik der Thüringer Holzinduſtrie Karl Kayßner
u Cie ein Brand der das ganze Gebäude einäſcherte

u

Kunst und Wissenschaft

Wutha 10 Juli

Auguſt Freſenius f
Jn München iſt im Alter von 77 Jahren der Dichter

Freſenius geſtorben Ueber ſein Schaffen berichten die M N
Der nach 43jährigem Aufenthalte in München verſtorbene

Schriftſteller Auguſt Freſenius deſſen irdiſche Ueberreſte
im Krematorium zu Ul m eingeäſchert wurden ſtand in ſeinen
jüngeren Jahren als dramatiſcher Dichter und beſonders als Be
arbeiter und Ueberſetzer von franzöſiſchen Stücken in nicht geringem
Anſehen Er wurde am 5 März 1834 zu Frankfurt a M geboren
Bald zur Doppelwaiſe geworden ward er in einem kaufmänniſchen
Geſchäft untergebracht Mit 25 Jahren wechfelte er indes den
Beruf ſtudierte in München und Heidelberg Literatur worauf er
1860 nach Paris überſiedelte um hier die franzöſiſche Literatur
und franzöſiſches Theater kennen zu lernen 1868 überſiedelte er
nach München wo er jetzt vergeſſen ſtarb Seine Luſt
ſpiele Schwänke auch Schauſpiele ſind ehedem auch auf Münchens
Bühnen und beſonders auch am Gärtnerplatztheater mit Erfolg
aufgeführt worden Noch als Sechziger ſchrieb Freſenius Theater
ſtücke Es ſeien u a genannt die Luſtſpiele Der Roman einer
Stunde Die beiden Witwen Ein gefährlicher Freund Eine Heirat
unter Ludwig XV Die Lebensretter Allzuſcharf macht ſchartig
Ein Miniſter unter Ludwig dann die Poſſen Auf dem Sprung
Die Komödie Meradet das Schauſpiel Liebe und Liebelei und
die Schwänke Falſche Locken Jch verſpeiſe meine Tante Die
Höhle des Löwen Vollblut Nach dem Ball Ein ſchlimmer Handel

Was Freſenius ſchrieb hat zumeiſt gut unterhalten und ge
hörte er auch nicht zu den erſten Bühnenautoren mit nachhaltigen
Erfolgen ſo wird ihm bei ſeinen Zeitgenoſſen auch als Drama
tiker ein freundlich Gedächtnis nicht vorenthalten bleiben

Hegedüs f Der bekannte ungariſche Maler Ladislaus Hege
düs iſt nach längerem Siechtum in Budapeſt geſtorben
Hegedüs war namentlich durch große hiſtoriſche Kompoſitionen be
kannt und geſchätzt Viele ſeiner Bilder wurden von auslän
diſchen Galerien angekauft und in den letzten Jahren gab es kaum
eine Ausſtellung wo er nicht einen Preis davongetragen hätte
Er war früher in München Rom und Paris tätig Jm Jahre
1901 gewann er den Preis der Oeſterreichiſch ungariſchen Bank
für den Entwurf der Hundertkronennote

Georg Hirths ſiebzigſter Geburtstag Der Herausgeber der
Jugend Dr Georg Hirth feiert am 18 Juli ſeinen

70 Geburtstag Bereits am Sonntag fand aus dieſem An
laß in Gmund am Tegernſee wo Dr Hirth ſeit 30 Jahren zum
Sommeraufenthalt weilt eine von Ludwig Thoma veran
ſtaltete Vorfeier mit einem großen Feſtzug ſtatt die ſich zu
einer Huldigung der geſamten Tegernſeer für den altgeſchätzten
Münchener Jubilar geſtaltete Außerdem beteiligten ſich an der
Feier eine Reihe Münchener Schriftſteller Maler und andere
Künſtler Am Mittwoch findet auch auf dem prächtig gelegenen
Buchburgshof wo Dr Hirth ſeit vielen Jahren wohnt eine große
Jubiläumsfeier ſtatt

Eine Begas Büſte für die Berliner Akademie Die Berliner
Akademie der Künſte hat beſchloſſen Prof Reinhold Begas
den langjährigen Vorſteher des akademiſchen Meiſterateliers für
Bildhauerei zu ſeinem 80 Geburtstage 15 Juli durch
Aufſtellung ſeiner Büſte in den Räumen der Akademie
am Pariſer Platz zu ehren Prof Peter Breuer der Lehrer
an der akademiſchen Hochſchule für die bildenden Künſte erhielt
on der Akademie den Auftrag zur Schaffung des Werkes

Theater und Musik
Verbot von Glaube und Heimat in Linz

Der Direktor des Exlſchen Bauerntheaters begbſichtigte im
Linzer Koloſſeum das Schönherrſche Drama Glaube und
Heimat an drei Abenden aufzuführen doch verweigerte die
Statthalterei die Genehmigung hierzu unter dem Vorwande daß
die baulichen Zuſtände des Koloſſeums den theaterpolizeilichen
Anforderungen nicht entſprächen Unter der deutſch freiheitlichen
Bevölkerung hat dieſes Verbot große Erregung hervor
gerufen zumal da kurz vorher eine reichsdeutſche Schauſpieler
truppe mehrere Tage lang mit behördlicher Genehmigung Theater
vorſtellungen im Koloſſeum gab Direktor Exl will für den
7 und 8 Auguſt von neuem um die Aufführungsbewilligung
für Glaube und Heimat nachſuchen Die neugewählten Abge
ordneten von Linz werden ſofort nach Eröffnung des Abgeord
netenhauſes eine Jnterpellation an den Miniſter
des Jnnern richten und Schritte tun damit das Stück in
Linz freigegeben werde

Bühnenchronik

car Aus Berlin wird uns gedrahtet Die kommende
Saiſon des Reſidenztheaters wird die letzte unter der
Direktion Richard Alexanders ſein Eine Jntereſſenten
gruppe beſchäftigt ſich mit der Zukunft des Reſidenztheaters und
beabſichtigt das Haus zu pachten um Joſeph Giampietro als
Direktor einzuſetzen

Karl Franke das älteſte Mitglied des Weimarer Hof
theaters iſt nach längerer Krankheit geſtorben Er gehörte
ſeit 1878 ununterbrochen der Weimarer Hofbühne an und war ein
hervorragender Vertreter des komiſchen Faches Franke war vor
dem längere Zeit am Wallnertheater in Berlin und am Tivoli
theater in Hannover tätig Er war aus Weimar gebürtig

Jm Alter von 63 Jahren verſtarb nach längerer Krankheit
in ihrer Villa in Blaſewitz die Kgl Hofſchauſpielerin a D Roſa
von der Oſten die Mutter der Kgl Hofopernſängerin Eva von
der Oſten

Ferdinand Bonn gedenkt Ende dieſes Jahres mit einem
größeren Enſemble im Londoner Piccadilly Zirkus einen Shake
ſpeareZyklus zu veranſtalten

HH Aus München wird uns berichtet Eine Aufführung
von Triſtan und Jſolde im Prinz Regenten Theater wird
der Hamburger Kapellmeiſter Guſtav Brecher leiten

Vermischtes

Entgleiſung des Schnellzuges Paris Madrid
Ein ſchweres Eiſenbahnunglück ereignete ſich Sonntag wie

ſchon gemeldet auf dem Bahnnetz der Orleans Bahngeſellſchaft
Der Schnellzug 110 der von Madrid nach Paris verkehrt ent
gleiſte kurz nach Verlaſſen der Station von Ruffec indem die

Lokomotive und drei Wagen an der Spitze des Zuges plötzlich aus
den Schienen ſprangen Der Zugführer wurde ſofort getötet der
Heizer erlitt ſchwere Verletzungen Ebenſo haben ein Mitglied
des Zugperſonals und zwei Reiſende ſchwere Verletzungen davon

getragen Nach Anlegen von Notverbänden wurden die Verletzten
und die anderen Paſſagiere in einem Spezialzug nach Paris be
fördert wo ſie um Mitternacht eintrafen Man glaubt daß das
Eiſenbahnunglück auf die Dehnung der Schienen infolge der Hitze
zurückzuführen iſt Eine Unterſuchungskommiſſion hat ſich an die
Unfallſtelle begeben

Es gilt als möglich daß die Entgleiſung auf Sabotage zurück

zuführen iſt

Die Hitzeglut in London
Jn London herrſchte Sonntag wieder ungewöhnliche Hitze

Man konſtatierte Temperaturen bis zu 36 Grad Cel
ſius Viel Tauſende ven Perſonen verließen gegen Abend
London um am Waſſer Kühlung zu ſuchen Die Eiſenbahn
war dem Anſturm des Publikums kaum gewachſen Gegen 30 900
Perſonen beförderte ſie an die Küſten des Ozeans

Jn Cow es auf Wight ſtieg die Hitze bis auf 33 Grad eine
Temperatur die dort noch nie feſtgeſtellt wurde Jn Brigthon
zeigte das Thermometer zeitweilig 30 Grad Celſius Obwohl eine
große Zahl von Hitzſchlägen in London vorkam ſo iſt doch kein
Todesfall zu verzeichnen Jn der Provinz fielen der Hitze drei
Perſonen zum Opfer

T

Eine 5pur Richters
Aus Saloniki wird gedrahtet Nachdem von Hamid Bei

einem früheren Jägeroffizier der mit hundert Mann von Koki
nople zur Auffindung Richters tiefer ins Gebirge vorge
drungen war ſeit drei Tagen keine Nachricht eingelaufen war
traf Montag die Meldung ein daß er ſich auf der Spur der
Räuber befinde auch einen Mann gewonnen habe durch deſſen
Vermittlung er mit den Räubern betreffs der Freilaſſung
Richters verhandle Der Offizier hofft in wenigen
Tagen ſeine Miſſion glücklich beendet zu haben

Neue Erdbeben in Ungarn

Jn der Stadt Kecskemet die in der Nacht vom Freitag
auf Sonnabend durch ein Erdbeben verwüſtete worden iſt wurden
im Laufe des Sonntag erneute ſekundenlange Erd
beben beobachtet Den ganzen Tag über wütete ein orkanartiger
Sturm Viele Einwohner von Keeskemet lagerten im Freien
Eine Abteilung Pioniere iſt in Keeskemet eingetroffen um bei der
Hinwegräumung des Schutts und beim Stützen des Mauerwerks
Hilfe zu leiſten

Ein Mädchen im Walde erſchoſſen Aus Trier wird tele
graphiert Jm Walde von Piesbach im Kreiſe Saarlouis
wurde die Leiche eines 11jährigen Mädchens mit einer Schuß
wunde an der rechten Kopfſeite aufgefunden Es wurde ſofort die
Unterſuchung eingeleitet um feſtzuſtellen ob ein Verbrechen
oder ein Unglücksfall vorliegt Möglicherweiſe hat ein Jäger
das knieende Beeren pflückende Mädchen für ein Stück Wild ge
halten und es erſchoſſen

Mordanfall auf ein Dienſtmädchen Ein aufſehenerregender
Mordanfall wird aus London gemeldet Jn der Nacht vom
Sonnabend zum Sontnag wurde in Trontbeck Cumberland
das Dienſtmädchen Anna Nexons das bei einem Advokaten
in Stellung war auf dem Wege von der Vahnſtation über
fal len Auf dem Wege nach dem Hauſe ihres Herrn ſprang
plötzlich an einer einſamen Stelle ein Mann aus dem Gebüſch
hervor und ſtach ihr mit den Worten Du mußt ſterben ſein
Taſchen meſſer in die Bruſt Das Taſchenmeſſer brach
ab und das Mädchen ſchrie laut um Hilfe Der Mann nahm nun
ein großes Schlachtmeſſer und bearbeitete ſein Opfer ſo
lange bis es blutüberſtrömt zuſammenbrach Leute aus der
Nachbarſchaft eilten auf das Geſchrei des Mädchens zu Hilfe der
Angreifer lief aber davon und entkam Das Mädchen wurde in
das Haus ihres Hern gebracht Die Polizei ließ Sonntag morgen
die ganze Umgebung abſuchen und fand an einem Baume er
hängt die Leiche eines fünfzigjährigen Mannes von dem ſie
annimmt daß er der Täter geweſen iſt

Familentragödie im Erzgebirge Jn der ſächſiſchen Stadt
Hoyenſtein Ernſtthal hat ſich ein Familiendrama abge
ſpielt Es vergifteten ſich dort aus Gram über den Tod ihres drei
jährigen Kindes die Hebamme Neubert und ihr Ehemann
durch Einatmen von Leuchtgas Die zwanzgigjährige
Tochter des Ehepaares folgte ihren Eltern in den Tod nach
indem auch ſie ſich mia Gas vergiftete

Ein Stierkämpfer tödlich verletzt Bei den Stierkämpfen in
der Arena von St Roche bei Toulon wurde der ſpaniſche Mata
dor Emilio Soler Canario der mit ſeiner Frau einem
Kampfſtier gegenübertrta von dieſem gegen die Schranken ge
ſchleudert Er erlitt ſchwere Verletzungen an Kopf Bruſt und
Beinen und mußte in hoffnungsloſem Zuſtande nach dem
Marinelazarett geſchafft werden

Die Opfer der Berge Auch die diesjährige Reiſeſaiſon hat
uns bereits wieder manch trübe Nachrichten von Unglücksfällen
in den Alpen zugetragen Eine genaue Statiſtik zeigt daß die
Zahl der Opfer des Alpenſports alljährlich zun im mt Ohne
die Soldaten und die Bergbewohner zu rechnen die von Lawinen
ſtürzen dahingerafft wurden ſind 890 Perſonen vom Jahre
1901 1919 als Opfer der Berge geſtorben Waren es 10901
58 Tote ſo zählte man 1902 bereits 70 1904 76 1905 waren es
nur 56 aber 1906 58 Tote 1908 werden 108 tödlich Verunglückte
gezählt 1909 144 1910 128 Die einzelnen Nationen waren 1910
folgendermaßen vertreten 42 Deutſche 24 Oeſterreicher 19
Schweizer 5 Jtaliener 5 Engländer 3 Franzoſen uſw

Automobilunfall Bei Hefel fuhr einem Telegramm aus
Köln zufolge das Automobil des Eiſenwerks Krone gegen
einen Baum Von den im Fahrzeug befindlichen fünf Perſonen
wurden zwei ſofort getötet drei ſchwer verletzt

Cuftschiffahrt

Ein neuer Weltrekord
Paris 9 Juli 1911

Seit mehreren Wochen beabſichtigte der Farmanpilot Lori
dan den Hbhenrekerd für maſchinen zu brechen den mit 3260
Motern der Flieger Legagneux inne hatte Loridan ſtieg Sonn
abend morgen um 4 Uhr 53 Min bei völliger Windſtille auf dem
Flugfelde von Mourmelon mit einem kleinen Rennzweidecker
Henry Farmann auf Jn einer Stunde 23 Min erreichte der

Flieger die Höhe von 3280 Metern Er hielt ſich einige Minuten
in dieſer Höhe und führte dann im Schwebefluge mit abgeſtelltem
Motor einen verwegenen Abſtieg aus der nur 12 Minuten dauerte
Die Geſamtzeit des Fluges war 1 Std 39 Min Der von Loridan
benutzte Apparat iſt nur 8 Meter breit und beſitzt einen Gnome
motor von 50 PS

Flugunfall des Aviatikers Reichard
Der Aviatiker z Zt Einjährig Freiwilliger Reichard t an

dem Truppenübungsplatze bei Darmſtadt nach einem Verſagen des
Motors in überſtürztem Gleitfluge ab ge ſt ürzt und hat ſich den
Fuß verſtaucht Der Apparat iſt ſtark beſchädigt

Ein Zeichen des Ballons Andromede
Jniſt 9 Juli Heute vormittag iſt am Herrenbadeſtrande der

Jnſel die Leiche eines Jnſaſſen des am 25 Juni verunglückten
franzöſiſchen Ballons Andromede angetrieben worden Ob es
ſich um den Luftſchifführer Blondel oder um ſeinen Mitfahxer
Corbin handelt ſteht noch nicht feſt

e

Sport Nachrichten

Die Prinz Heinrich Fahrt
Southampton 10 Juli Der Dampfer Großer Kurfürſt

vom Norddeutſchen Lloyd iſt geſtern mittag 1 Uhr in Southampton
angekommen Gleich nach der Ankunft wurde mit dem Entladen
der Wagen begonnen die heute die Fahrt durch England fort
ſetzen

Programmäßig wird die Prinz Heinrich Fahrt heute auf eng
liſchem Boden fortgeſetzt Die Strecke führt von der Entladoeſtelle
vor den Southampton Docks über Wincheſter Sutton Scotney
Whitechurch Newbury Eaſt Jlsley Abingdon Oxford on Avon
und Warwick nach Leamington

Letzte Fachrichten

Die erſten drei Hieger im Deutſchen Rundflug
H T B Verlin 10 Juli Die beiden Flieger König

und Vollmöller haben nun ebenfalls das Zielband in
Johannisthal überflogen König heute abend 38 Voll
möller 40 Sonach find die erſten 3 Sieger des deut
ſchen Rundfluges König Vollmüller und
Büchner

Zur Marokkofrage
h Paris 10 Juli Der Miniſter des Aeußern de Sel

ves hatte heute vormittag eine längere Konferenz mit
dem Präſidenten der Republik und dem Miniſterpräſidenten
Caillaux Ueber den Stand der Verhandlungen mit
der deutſchen Regierung werden keinerlei Mitteilungen ge
macht

Gegen die Verbreitung chauviniſtiſcher Zeitungen
in den Reichslanden

H B Straßburg 10 Juli Die amtliche Straßb
Korreſpondenz gibt bekannt Durch Verfügung des kaiſerl
Miniſteriums vom 8 d Mts iſt auf Grund des Geſetzes
von Elſaß Lothringen vom 8 Auguſt 1898 die Verbreitung
der in Paris erſcheinenden Zeitung La Croix in Elſaß
Lothringen verboten worden Dieſe Maßregel ſoll auf einen
Leitartikel der Freitagnummer des genannten Blattes
zurückzuführen ſein

Ausſtand der Pariſer Baugewerbearbeiter

S Paris 10 Juli Der Ausſtand der Baugewerbe
arbeiter hat ſeit heute vormittag eine große Ausdehnung
angenommen Man veranſchlagt die Zahl der Ausſtän
diſchen auf 15 000 Ueber zwei Drittel der ſyndizierten
Baugewerbearbeiter haben ſich der Bewegung angeſchloſſen

Zur Entgleiſung des Südexpreßzuges
Paris 10 Juli Ueber die Entgleiſung des Südexpreß

zuges wird noch berichtet daß der Unfall auf den Zuſammen
ſtoß des Eilzuges mit einer Rangierlokomotive zurücdk
zuführen iſt Das Unglück erfolgte bei Saviol Die Ver
letzungen der 4 Paſſagiere ſind nur leichter Art Der ge
tötete Maſchiniſt war der Führer der Rangiermaſchine

Englands neueſte Erfindung

London 10 Juli Ein neues Syſtem drahtloſer Tele
graphie wird ſeit einigen Tagen von der engliſchen Armee
behörde in Alderſhot ausprobiert Es handelt ſich um ein
neues Patent des Kriegsamtes Die erzielten Reſultate
ſollen ſehr befriedigend ſein Mit dem neuen Apparat iſt
es gelungen eine große Anzahl BVotſchaften aufzufangen
Unter anderem wurde eine ſolche von einer deutſchen Sta
tion welche die Zeit von Greenwich übermittelte auf
genommen

Wer iſt der Tote
Juiſt 10 Juli Am Badeſtrande iſt eine Leiche im Luft

ſchifferanzug angetrieben worden ſie wies eine ſchwere
Schädelverletzung auf

H Serajewo 10 Juli Bei der hieſigen Agrarbank
wurden Unterſchlagungen in Höhe von 30 000 Kronen ent
deckt Ein zurzeit auf Urlaub ſich befindender Beamter des
Jnſtituts hat den Betrag auf Grund eines gefälſchten Depo
ſitenbuches erhoben Beim hieſigen Hauptpoſtamt wurde
eine Unterſchlagung von 1000 Kronen begangen Vom Täter
fehlt noch jede Spur
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Leitung Wilhelm Georg
Jn Vertretung Eugen Brinkmann

Verantwortlich f d polit Teil J Eugen Brinkmann
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen BVrinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſ Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Jert Bart
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Bank für Hanclel ungl Inclustriäe Darmstädter Bank Filiale Malle a
Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

Aktienkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark

Handol Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

Telephonischer Bericht der Saale Ztg 9
3 Uhr 10 Minuten Kredit 206 Diskonto 187,50 Deutsche

ank 264,75 Berliner Handelsgesellschaft 166,62 Dresdner Bank
157,25 Russische Anleihe von 1902 92,37 Türkenlose 175 Lom
arden 23,37 Kanada 242,25 Baltimore 107,37 Laurahütte 175,50
ochumer Quss 236,62 Gelsenkirchen 199,25 Harpener 188,87

heutsch Luxemburg 190,50 Phönix 252,25 A G 276,62
Sjemens Halske 252 Hamburger Paketfahrt 134,50 Nordd
Lioyd 96,37 Grosse Berliner Strassenbahn 200,62 Warschau
Wiener 216,25 Tendenz Ziemlich fest

Am Kassamarhkt notierten höher Gebhardt König
3, 75 Omnibus Ges 2,50 Berliner Terrain und Bau Ges 2
Finkenberg Zement 2,50 Adler Fahrrad 2 Archimedes 2 Linke
Waggon 2,50 Orenstein Koppel 2 Seck Mühlenbau 2,50
Stoewer Fahrrad 4,50 Vogtländ Masch 4,75 Wanderer Werke

75 Egestorff chem Fabrik 2 Rheinische Gerbstoft 6 Paucksch
Maschinen 2 Wieler Hartmann 4,50 Wittener Stahlröhren 2,50
Bremer Linoleum 3,75 Delmenhorst Linoleum 3,25 Deutsche
asglühlicht 6 Carl Lindström 7 Nordd Steingut 3 Rheinische

Spiegelglas 2,90 Kölner Gas 3 Braunschweiger Jute 2 Gross
erauer Oelfabrik 2 Nordd Trikotweberei 2 Bismarckhütte 2,75

floesch 3 Lothringer Eisenwerk ,50 Warsteiner Gruben 3,25
Langendreer 6,40 Westtfäl Stahlwerke 3 nie driger Enzinger
Filterfabrik 2 Hofmann Waggon 6,50 Milch Co 2 Nitrit
fabrik 2 Weiler ter Meer 2,75 Deutsche Spiegelglas 7 Glad
hbacher Wolle 2 Braunkohlen und Brikett 3 Lauchhammer 2
Fürther Tafetglas 3

Zum Kurszettel Berlin 10 Juli 450 Badisohe Staats
Anleihe 08/09 unk 18 101,20B 40 Bayrisohe Siaats Anl

Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 40 Sechwarsz
darg Sondershausen 31 Württemb Staats Anleihe 81 93

39 Kamerunver Eisenbahn Anteile 94,20b 31 Deutseh
Ostafrikanische Schuldversehr gar 94,250 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 40 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16 100,20B

Dessauer Stadt Anleihe 1809 400 Düsseldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 00 100,00b 4 Jenaer Stadt Anl 1900
t o Jennaer Stadt Anl 1902 90,30G 49 Nordhäuser Stadt Anleihe1908 Unkv 1910 Quedlinburger Stadt Am 1603 un
t018 40 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1010 AprofrHessische Komm Obl NII 3 i Oesterreichische Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv 85,506 G Deutsohe Solvay
Werke 103,50B Elbertelder Farben unk 1917 108,60b Helten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 102,80B Vereingte Lausiteer Glas
hütten 426,06b

Londoner Börse vom 10 Juli Es notierten Engi Konsols78 Rio Tinto 69,12 Geduld Goldtields 4,87 gtoel vom 81,87
Stesl pretfs 12t,50 Rand Mines 59 Anaconde 8,18 Eastrand 4,65
Ohartered 1,51 Aurors West 0,56 Cinderella Cons 1,37 Johannoes
burg Goldflelds 0, 25 Van Ryn 4,15 Albus Generals 1,34 Rand
Collieries 0,62 West Rand Consoſs 17/6 General Mining Fin
1,34 A Görs Co 1,03 Modderfontain 12,18

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 10 Juli

Raut Vert
5760 6850

Kuutſ Ferr
Adoltsgidok Aktien 64,00 65,00 Johannashall
aAlexandershall 14,750 14,500 Justus Aktien 99 100
Beienrode 7550 7700 Kaiseroda 12450 12650Bismarekshall AKkd 137 138 Krügershall Aktien 120,00 131,00
Burbach 15700 15900 Ludwigshall Aktien 83,06
Carlstfund 7650 Neusollstedt 3600 3620Deutsohe Kali AKRd t57,50 158,50 Neustassfurt 13200 13800
x riedrtehshall AKt 115,60 116,50 Nordhauser Kali A 115 116
Glückauf Sondersh 21000 21800 Prinz Adalbert Akt 50 51
Grossherz v Sachsen 11100 11550 Reichskrone Lossa 1600 1650
Sunthershall 8430 65450 Richard 12751 1825Hannov Kali Aktien 81 87 Ronnenberg Aktien 124,75 125,75
Hansa Silberberg 6100 6200Rothenberg 3975 4025Hattorf Aktien 137 00 139,00 Sachsen Weimar 8500 8600
el igenrods 8600 9450 Salzdetfurth Aktien 267,00 279,00
eldburg Aktien 88,75 87,50 Salzmünde 5450 5606Heldrungen J 21001 2200 Siegtried I 6550 6650

turingen 7050 7150 Siegmundshali Akt 177 150
Hermann II 3426 5525 Teutonia Aktien 1141 116
Hohentels 89001 9000 j Walbeek 60900 7050
Hohengollern 7250 7350 Wilhelmshvall 13,000 15,500
Hugo 16360 10550 Wintershall 21000 21,700
Immenrode 5700 58090

Vom internationalen Zuckermarkt
Die ab gelaufene Berichtswoche zeigte ausgesprochene

Haussestimmung Bei lebhaften Geschäften wurden die Preise
sprunghaft heraufgesetzt und verschiedentlich kam es zu sehr
tester zuweilen sogar strammer Tendenz Seit Jahren hat sich
eine ähnliche Preisbewegung wie in der letzten Woche an den
Auckermärkten nicht vollzogen Die Ursache bildete die starke
Betätigung der Spekulation namentlich der privaten Spekulation
die bis in die weitesten Kreise hinein vor sich ging Täglich
liefen neue Kaufaufträge an den Märkten ein die Preise an
gesichts der Zurückhaltung der Eigner in die Höhe setzend
Zur Hauptsache zeigt sich das Eingreifen der privaten Speku
lation von Deutschland und Oesterreich her und zwar aus jenen
Gegenden in denen das Aussehen der Rübenfelder sehr zu
wünschen übrig lässt Die ungünstigen Privatmeldungen über
den Stand der Zuckerrüben finden durch die Auslassungen des
Statistischen Bureaus von F O Licht in Magdeburg keine Be
Mätigung Licht bezeichnet den Rübenstand im Deutschen Reiche
im allgemeinen noch als vorwiegend befriedigend und meint
dass vor der Hand zu ernstlichen Besorgnissen wegen eines be
deutenderen Ernteausfalles in Deutschland noch kein Grund vVor
liegt Die Privatspekulation hat durch ihre Betätigung gezeigt
dass sie geneigt ist den Privatnachrichten aus den einzelnen
Gegenden in denen der Rübenstand besonders zu wünschen
übrig lässt besondere Bedeutung beizulegen

Die statistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen
Der Hamburger Lagerbestand vermehrte sich um 57 500 Vor
ar 47 000 Sack und beläuft sich nunmehr auf 623 400 Vorjahr
97 300 Sack Die englischen Vorräte stellen sich nach einer

erminderung um 42 900 Vorjahr 15 200 dz aut 526 200 Vorjahr
027 300 dz Die Stocks in der amerikanischen Union haben

sich in der letzten Woche nicht verändert Vorjahr Abnahme um
Tons und betragen daher 225 000 Vorjahr 375 000 Tons

Die cubanischen Vorräte verminderten sich um 22 000 Vor
jahr 9000 Tons und stellen sich jetzt auf 185 000 Vorjahr 251 000
gons Die sichtbharen Weltvorräte weisen nach einer Abnahme
im 28 500 Vorjahr 10 100 Tons die Höhe von rund 2 274 300
gegen 2211 700 Tons zu der entsprechenden Zeit des Vorjahres

Am Kornzuckermarkte herrschte anfangs stetige
ger feste Haltung Raffinerien sowie der Fachhandel traten

Käufer auf versuchten dabei zunächst aber die erhöhten
a rangen der ersten Hand abzulehnen Da die letztere im

auf die Steigerung der Sichtpreise aber nicht billiger
aus z fen wollte fielen die Kursnotierungen an eingelnen Tagen
spru aygel an Geschäften aus Dann aber wurden die Preise

Loſgdnatt in die Höhe gesetzt wozu auch Käufe für ausländische
e nung beitrugen Bei ruhigerem Schluss ergibt sich für

e reugnisse ein Wochengewinn von 82 85 Pfg pro
grnen Während Nachprodukte ungehandelt blieben Am

naſt minmarbte wurden die Kurse von Tag zu Tag sprung
tung S Neben fester kam mehrfach stramme Hal

zum Vorschein Es handelte sich bei den Geschätten fast

Ausführung sämtlüoher bankgesohbsftlichen Transakktionen

ausschliesslich um Spekulationskäufe Neben deutschen waren
es namentlich österreichische Interessenten die sich fortlaufend
betätigten Auch Angst und Zwangsdeckungen schürten die
Hausse Am Wochenschluss wurde die Haltung ruhiger und
ziemlich ausgesprochen flau auf Gewinnrealisationen hervor
gerufen durch Meldungen über Abnahme der Blattlausplage
Trotzdem behalten die Preise einen Wochengewinn von 80 bis
85 Pfg pro Zentner Am Raffinademarkte kam es Ver
schiedentlich zu lebhaften Umsätzen namentlich in neuer Ernte
wobei bis zu 75 Pfg pro Zentner höhere Preise gezahlt wurden
als in der Vorwoche Die Abforderungen waren reichlich

Hildebrandsche Mühlenwerke Akt Ges zu Böllberg b Halle
Wie man hört ist die oftizielle Börsentaxe der Dividende für

das jetzt abgelaufene Geschäftsſahr in Höhe von 4 Proz nicht
zutreffend Die Direktion hat einem Aktionär mitgeteilt dass
der Geschäftsgang im ersten Halbjahr leidlich befriedigend war
und auch im zweiten Halbjahr sich normal fortentwickelt hat
Soweit sich jetzt schon das Erträgnis übersehen lässt wird eine
höhere Dividende als im Vor jahre 4 Proz zur Ver
teilung gelangen können

Preussens Getreideernte

Das Statistische Landesamt veröffentlicht nunmehr eine
vorläufige Ernteschätzung für den Winterroggen in Preussen
Eine Umfrage unter 4341 Vertrauensmännern von denen 85 Proz
geantwortet haben ergab eine Taxe des Winterroggenertrages
für Preussen auf 7 837 789 t

In der gleichen Vorjahrszeit ergab die Umfrage eine wesent
lich höhere Zahl nämlich 8 311 551 t Diese Schätzung wurde
indes später reduziert und zwar im August 1910 auf 8 129 456 t
Die endgültige preussische Ernte betrug indes in Winterroggen
nur 7974 673 t Die diesjährige Schätzung bleibt also hinter der
gleichzeitigen Vorjahrstaxe beträchtlich hinter dem endgültigen
Resultat aber nur wenig zurück Der durchschnittliche Hektar
ertrag stellt sich auf 1,70 t gegen 1,71 t resp 1,83 t und 1,76 t
in den Vorjahren

Eine Anleihe von 3 Mill Mk nimmt die Aktiengesellschaft
Kaliwerke Steinfoerde auf Es handelt sich um eine 5proz
hvpothekarisch sichergestellte Anleihe die zu 103 rückzahlbar
ist Zunächst sollen davon 2 Mill Mk ausgegeben werden Die
Aufnahme dieser Anleihe wurde bereits seit langem erwogen
und dient dazu das Werk völlig auszubauen Bisher wurden
die erforderlichen Mittel durch Bankkredit beschafft An der
Gründung der Gesellschaft war in hohem Masse die Internatio
ar u M osegensovatt beteiligt Das Alktienkapital beträgt
4 Mill S

Eine Kapitalserhöhung der Leipziger Werkzeugmaschinen
fabrik vorm W v Pittler um 500 000 Mk auf 2 100 000 Mk wird
vorgeschlagen Die neuen Aktien die vom 1 Januar 1912 ab
dividendenberechtigt sind werden von einem Konsortium unter
Führung der Kommerz und Diskontobank zum Kurse von 250

Prozent mit der Verpflichtung übernommen davon 400 000 Mk
den bisherigen Aktionären zum Bezuge zum gleichen Kurse an
zubieten Die Erhöhung erfolgt wie die Verwaltung weiter mit
teilt zwecks Ankaufs von weiterem Areal und zur Errichtung
eines neuen Erweiterungsbaues Der im Jahre 1909 errichtete
Erweiterungsbau sei durch die erhöhte Beschäftigung in den
bisherigen Fabrikaten der Gesellschaft vollständig belegt so dass
zu der schon früher beabsichtigten Aufnahme neuer Typen eine
abermalige Vergrösserung des Werkes erforderlich ist Der Ge
schäftsgang im laufenden Geschäftsjahre ist wie die Verwaltung
weiter bemerkt sehr flott und die Dividende dieses Jahres dürfte
soweit bisher überhaupt zu übersehen bei reichlichen Ab
schreibungen und Bildung einer Baureserve wie in den letzten
Jahren 20 Proz betragen Die letzte Kapitalserhöhung fand im
Jahre 1909 statt sie betrug 400 000 Mk Diese Aktien wurden
den Aktionären zu 170 Proz angeboten

Zahlungsschwierigkeiten in der deutschen Leder Industrie
Ueber den Nachlass des vor kurzem Verstorbenen Häutehänälers
und Lederfabrikanten Wilhelm Wimmer in Barmen wurde das
Konkursverfahren eröffnet Bei der Nachlassregulierung ergab
sich eine erhebliche Unterbilanz In Zahlungsschwierigkeiten
geraten ist die Lederfabrik Franz Herkenne Steinbach in Mal
medy Der Status liegt noch nicht vor Die Firma besteht seit
1870 Der Zwangsvergleich der Schuhfabrik Heinrich Metzger
in Pirmasenz in Höhe von 30 Proz ist vom Gericht bestätigt
r Die zu berücksichtigenden Passiven betragen 630 000
Mark

Das Urteil im Prozess Deutzer Motorpflug G m b H contra
Gasmotorenfabrik Deutz ist verkündet worden Das Landgericht
Berlin Mitte hat der Deutzer Motorpflug G m b H 70 500 Mk
zugesprochen also etwa die Hälfte des Betrages der von der
Deutzer Motorpflug G m b H gefordert wurde Die Kosten
tragen beide Parteien zur Hälfte Das Gericht hob ausdrücklich
hervor dass der von der Deutzer Motorpflug G m b H er
hobene Vorwurf der Arglist nicht in Betracht komme und Sstellte
sich im übrigen auf den Standpunkt dass bei einem Teile der
gelieferten Pflüge Verjährung eingetreten sei Bekanntlich
handelte es sich in dem Prozess um eine Klage der Deutzer
Motorpflug G m b H gegen die Gasmotorenfabrik Deutz auf
Leistung von Schadenersatz da sich nach Angabe der Deutzer
Motorpflug G m b H die von der Gasmotorenfabrik Deutz an
die Motorpitlug G m b H gelieferten Pflüge als unbrauchbar er
wiesen haben sollen Ob die Parteien sich mit dem Urteil zu
frieden geben werden steht noch nicht fest Auf die finanzielle
Lage der Gasmotorenfabrik Deutz wird das Erkenntnis des Ge
richts einen Einfluss nicht ausüben da ausreichende Rück
stellungen für den Prozess vorhanden sind

Waren wnel Produikcte
Getrelde

Berliner Prodaktenbörs e 10 Juli Am Frähmarktnotierten Weinen inländ ab Bahn und frei MüuhleRoggen niänd ab Bahn und frei Mähle Hater
mürkiscoher mecklenburgisoher pomm prenssisohb posenscher und
sohlesisohber fein 190 195 midte 185 189 gering 181 184 russiseh
und Donan mitéel 181 185 gering 175 180 ab Bahn und tret Wagen
Mais ameriken mixed alter 163 166 neuer abfall 140 146 runder
150 00 162,00 frei Wagen Gersts inländisehe Puttergerste mittel
ond gering 160,00 171,00 gute 172 186 russische und Donan leichte
152,00 157,00 sohwere 159 167 ab Bahn und frei Wagen Erbsen
inländische und ausländisohe Futterware mittel 158 167 Tauden
orbsen 168 183 ab Bahn und trei Wagen Weisenmehd 00 25,50
bis 28,75 Roggenmehl o und 1 22,50 24,00 Weitronkleie
10,10 11 00 Roggen kleie 11 40 12 00

Hamburg 10 Juli Getreidamarkt Weinen ktest Ostholst
Meoklbg 203 206 Roggen fest Mecklburg und Pomm 170 175
Gerste still s0drauss 125 127 Hafer fest Holsteiner
Mooklenburger neuer Holsteiner und Mecklenburger 184
bis 190 Mais fest Ia Plota 126 127 mixod 120 122

Antwerpen 10 Joli Deutsoher La Platazug Kontradt perJuli 5,87 Sept 5,80 Nov 5,721 Januar 65,62 Marsz 6,571 r

Roter Winter weizen
Utnsate 30,000 Kg v

Liverpool 10 Jali er Okt 6,10 perDer 6,10 t Träge Mais am Okt 5,4i, T Plata Dez d A
Post 10 Juli Weizen per April G per Maiper Okt 11 11,63 B Roggen per Mai

ver Okt 68 G 9,09 B Hafer per Oktbr 98 G 7,99Mais per Juli 7,68 6 7,64 B Rapo Ang G 3
7 D

Zucker
Hamburg 10 Juli Räbenrohauoker 1 Produxt Bacts 680

2Rendement neue Usanee frei an Bord Hambur

Im vorm naohm abendsper o 12,07 12,00h sr pt 12,02 12,07 11 67 SOkt Dez 11,55 11 20 1,22Januar März 11,65 11,40 11,88
Mai 132 11521lebhaft matt raubig

Kaffee

Hambaurg 10 Jul Good average Santos
vorm naohm abends

per September 8721 57 G 57 CPDesember 87 87Narr 57 G 67 C 2657Mai 67 6 57 G 57 Gbehauptet behauptet behauptet

Rio de Janeiro 10 Jul Kaftee Zutuhren 7,000 8 m22,000 Saok in Santos ren 7,000 Saok in Rio
Solritus

Nordhanusen 10 Jall Branntweitn 40 Vol Pros r 100 kg
105 160 87 75 88,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 100 107

98,00 99 00 M per loko und Jali September 1611 ohne Fess ab
Brennerei

Fettwaren und Oele
Butter Schmalz Speck Originalbericht von Gebr Gause

Berlin 8 Juli Butter Die Produktion ist klein und wurden
die Zufuhren feinster Oualitäten trotz der erhöhten Preise schlank
geräumt Die heutigen Notierungen sind Hof und Genossen
schaftsbutter Ia Oualität 115 116 118 Mk do IIla Oualität 112
bis 115 Mk Schmalz Zufolge der anhaltenden Dürre in
Amerika verkehrten die Getreidemärkte in lebhaft steigender
Richtung und beeinflussten dadurch die Tendenz für Provisionen
so dass Preise für Schmalz ebenfalls über 1 Mk pro Zentner
für alle Termine anziehen konnten Die heutigen Notierungen
sind Choice Western Steam 50 ,00 50,50 Mk amerik Tafel
schmalz Borussia 51,00 Mk Berliner Stadtschmalz Krone 51,50
bis 57 00 Mk Berliner Bratenschmalz Kornblume 52,00 57,00
Mark Speck Ruhig

Köln 10 Juli Räubö loko 65,00 per Okt 64 ,00
Hamburg 10 Juli Stadtschmalz 51 00 amerik Steam 1,75

Chamberlain 43,00
Eler

Berlin 10 Juli Eier pro Schock vollfrisohe ausländtsohe 8,75
bis 3,90 in und ausländische bessere Sorten 3,40 3,60 in und aus
lündische geringere Sorten 3,30 3,35 zweite Sorten 3,20 3 30 Kühl
hauseier Kalkeier Kleine Eier 3,00 10 Mark Still

Kartoffelmehl und Stärke
Meagdeb arg 19 Juli Prima Kartoffelstärke und Mehl für

100 kg 20,50 21 00 Still
Beriin 10 Juli Kartoftelmehl o Stärke 20,75 21 25 Feucohtes

Kartoffelmehl
Wolle

Bremen 10 Juli Baumwolle ruhig Upl loko midadl 75,50 Pfg
Alexandria 10 Joli Aegyptische Baumwolle per Juli 19,01

Nov 15,23 Jan 18,22
Liverpool 10 Juli Aegyptische Baumwolle per Juli 9,5d
Liverp ool 10 Juli Baumwolle Umsats 6 000 Ballen Import
Ballep davon Amerikaner Ballen

Metalle
London 10 Juli Ohli Kupfer festZinn Straits fest 1951 3 Mon 189engl 138 ZinK gewöhnliche Marke ruhig 2411 8pee M

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

66 8 Mon StBlet span rubig 13
s 28

New VorK 10 7 7 Ohicago, 10 7 7
Weizen p Juli 838 94 Weizen p Juli 88n Sept 98 96 Sept vo SMais p Ja 2 S Mais p Ja 62 63Sept 70 7Oo Sept 64 65Mehl 8 e elears 4,00 4,00 Hafer p Juli 45 45
Kaffee Fair Rio Nr 138 13 a Sept 46 4 SP Juli 1 1,62 11,66 Roggen prompt 84 84

v P Aug 11,44 11,40 Sohmals p Juli 55 30Petroleum in Cases 75 8,75 Sept 8,45 8,42do in New Vork 7,25 7,25
do in Philadelphia 7,25 7,25

Tendenz Weisen willig Mais willig
Sechiffsnachrichten

Hamburg Amerika Linie
Bureau in Halle Ceorg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Batavia 6 Juli 6 Uhr morgens in Neapel

President Grant 6 Juli 9 Uhr 30 Min abends von Southampton
Willehad 6 Juli 11 Uhr 50 Min nachts auf der Elbe West
indien Mexiko Südamerika Acilia 6 Juli 6 Uhr 45 Min murgs
Cuxhaven pass Dania 6 Juli 2 Uhr nachm von Vigo Fürst
Bismarck 6 Juli 2 Uhr nachm in Hamburg kHohenstaufen
6 Juli 7 Uhr 50 Min morgens Cuxhaven pass Karthago 6 Juli
St Vincent pass König Wilhelm II 6 Juli 12 Uhr mittags in
Buenos Aires Niederwald 6 Juli 3 Uhr 35 Min morgens Cux
haven pass Pontos 6 Juli 5 Uhr nachm von Montevideo
Rhaetia 6 Juli 2 Uhr nachm Von Lissabon Rugia 6 Juli 7 Uhr
30 Min morgens Ouessant pass Sieglinde 6 Juli 4 Uhr mrgs
in Oporto Spreewald 7 Juli 4 Uhr morgens auf der Elbe
Ostasien Brasilia 6 Juli 6 Uhr morgens von Schanghai nach
Hongkong Brisgavia 6 Juli nachm von Takao nach Voko
hama Sachsen 5 Juli 12 Uhr nachts Gibraltar pass
7 Juli in Singapore Slavonia 6 Juli 5 Uhr nachm von Hong
kong nach Singapore Verschiedene Fahrten Cincinnati 6 Juli
4 Uhr 30 Min morgens in Leith Meteor 6 Juli 3 Uhr 30 Min
nachm in Balholmen Persepolis 6 Juli in Bushire

asserstäncie
dedoutet Ober unter Null

Silesia

7 VJäSanle und Unstrut Fall VuobsTrrern Braokenpegel 9 Jul 0,35 Jan
Nedra Oberpegel 1,34 180 SUnterpegel 1,34 i to 24Welssenfels Oberpegoel 63 42889 S

Unserpegel 7522 032 1o0

Ja re 10 28 14eoben Oberpegel B 830 19 8 4Unterpegel m 170 4262 10 SBemiburg 30 t 10 SKalbe Oberpegel 43 8 9vVnterpegel al lIlser Rger Mbe Aoldan

e h e Faliſ WerJangbunsal g 2 Wittenberg 10 Fsnun 0,47 3 BRosslau 18 2Bodweis O PBardy 9027 7 SErag Sohbonebeok 0,17 8 SPurdubita e 0,70 1 Magdeburg e 0 ut 4 70,311 J rmde zu 7elnik 0,24 7 Nandrge 0 6r 1ö Jode d e isen urg 0,00 ws wsDresden ,92 2 Ho 40 06 7 TTorgau 0,18 2 Lauenburg 10 0,04 1Ausseig 10 J75 r m mine 48 am Fom Oberigat
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